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Blick nach

Schlierbach
ab Seite 10

Laufbewerb Bei der 5.000-
Meter-Landesmeisterschaft holte sich
Läufer Lukas Helmberger (2. v. r.) vom
LAC Molln den Vizetitel. Seite 34

Foto: LAC Molln

Dörfel verlässt
Rathausspitze
Nach 24 Jahren als Bürgermeister
von Steinbach an der Steyr legt
ChristianDörfel (ÖVP)seinAmtmit
Anfang Juli nieder. Für dieGemein-
deratswahl am 2. Juli schlägt die
mandatsreichste Partei, die ÖVP,
Vizebürgermeisterin Heidi Mitter-
huber als Nachfolgerin vor. Dörfel
bleibt weiterhin Bezirksparteiob-
mann und Landesrat für Soziales,
Integration und Jugend. Seite 3

Palatschinkenfest Sieben Gastronomen aus dem Steyrtal servieren am Samstag, 13. Juni, im Grünburger Orts-
zentrum gleich 17 abwechslungsreiche Palatschinken-Variationen. Eintritt frei! Seite 36 / Foto: Lions Club Steyrtal

ab

895,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
21.-27.03.2027

Foto: Costa

Oste
rferi

en – idea
l für

Fam
ilien

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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ab

939,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
25.11.-05.12. 2026

Foto: Costa
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VEREIN „GRENZENLOSE HILFE KREMSMÜNSTER“

Sieben Pensionisten aus Kremsmünster,
500 Kinder und eine Schule in Afghanistan
KREMSMÜNSTER/KABUL. Es
ist eine Geschichte, die fast zu
groß klingt, um wahr zu sein –
und doch ist sie Realität: Aus
einem kleinen oberösterreichi-
schen Verein heraus wird in
Kabul eine Schule für rund 500
Kinder betrieben. Rund 80 Pro-
zent davon sind Mädchen – in
einem Land, in dem gerade ih-
nenBildung oft verwehrt bleibt.

vonMAYAMATSCHEK

Hinter dem Projekt steht kein
internationaler Hilfskonzern,
sondern eine Gruppe von sieben
Pensionisten aus Kremsmünster.
Der Verein „Grenzenlose Hilfe
Kremsmünster“ unterstützt seit
2020 eine offiziell registrierte
Schule in Kabul, in der rund 500
Kinder und Jugendliche unter-
richtet werden – etwa 80 Prozent
davon Mädchen. Die Finanzie-
rung erfolgt ausschließlich über
Spenden.

Was als kleiner Hilfsimpuls be-
gann, hat sich zu einem kontinu-
ierlichen Bildungsprojekt entwi-
ckelt. Entstanden aus persönli-

chen Kontakten zwischen Öster-
reich und Afghanistan, wird die
Schule heute gemeinsam mit
Verantwortlichen vor Ort betrie-
ben. Eine zentrale Rolle spielt da-
bei der orthopädische Chirurg
Ramin Sangin, der die Schule lei-
tet und den laufenden Betrieb in
Kabul koordiniert.

Bildung als Zukunftschance
fürMädchen
Doch wie entsteht ein solches
Projekt, wer trägt es im Alltag –
undwie funktioniert Hilfe über so
große Distanz? Obfrau Brigitte
Holzinger spricht im Tips-Inter-
view über Anfänge, Meilensteine
und bittet um Hilfe in der derzei-
tig schwierigen Lage.
DerVerein entstand2020ausdem
Wunsch, Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen direkt und
unbürokratisch zu helfen. Schnell
wurde Bildung als zentraler
Schlüssel erkannt.

Tips: Wie kam der erste Kontakt
nach Kabul zustande und wer
initiierte das Projekt vor Ort?
Holzinger: Der Kontakt entstand
über vertrauenswürdige persönli-
che Verbindungen nach Afgha-
nistan. Gemeinsam mit Pädago-
ginnen und Pädagogen vor Ort
entstand die Idee, Kindern Bil-
dung zu ermöglichen. Diese lo-
kalen Partner trugen das Projekt
wesentlichmit und setzten es trotz
schwieriger Umstände um.

Tips: Wie verlief der Aufbau der
Schule?
Holzinger: Die größten Heraus-
forderungen waren Finanzierung,
Räumlichkeiten und Organisa-
tion des Unterrichts. Hinzu ka-
men politische Unsicherheiten
und bürokratische Hürden. Den-
noch hat der Wunsch nach Bil-
dung alle Hindernisse überwo-
gen.

Tips: Wer führt die Schule heu-
te?
Holzinger: Die Schule wird von
einem Team aus Lehrkräften und
Verantwortlichen in Kabul ge-
führt. Zentral ist Dr. Ramin
Sangin, der die Schule leitet und
den Betrieb koordiniert. Der re-
gelmäßige Austausch mit Öster-
reich bleibt Grundlage der Zu-
sammenarbeit.

Tips: Wie wird der Spendenein-
satz kontrolliert?
Holzinger:DerVerein erhält lau-
fend Berichte, Fotos und Infor-
mationen aus Kabul. Die Mittel
werden nur für Lehrkräfte, Unter-
richtsmaterialien und Betriebs-
kosten verwendet. Transparenz
hat oberste Priorität.

Tips: Wie hat sich die Schüler-
zahl entwickelt?
Holzinger:Die Zahl ist stetig ge-
stiegen, da der Bedarf groß ist.
Besonders Mädchen profitieren,
da Bildung für sie in Afghanistan

oft kaum zugänglich ist. Die
Schule bietet für viele eine zen-
trale Zukunftschance.

Tips:Wie wird unterrichtet?
Holzinger: Neben klassischen
Fächern vermittelt die Schule
auch Stabilität und Grundbil-
dung. Sie ist ein geschützter Ort,
an demKinder lernen und Sicher-
heit erleben können.

Tips: Wie wird die Schule finan-
ziert?
Holzinger: Fast ausschließlich
über Spenden. Der Verein arbei-
tet ehrenamtlich, dennoch bleibt
der laufende Betrieb dauerhaft
kostenintensiv.

Tips: Welche Rückmeldungen
gibt es aus Kabul?
Holzinger: Familien berichten,
dass Bildung oft die einzige
Chance auf eine bessere Zukunft
ist. Gleichzeitig sind die Lebens-
umstände sehr belastend, was die
Bedeutung der Schule verstärkt.

Was die Helfer sagenwollen
„Wir sind nur sieben Pensionis-
tinnen und Pensionisten, aber wir
glauben daran, dass Hilfe keine
Frage der Größe sondern desWil-
lens ist“, sagt Holzinger. Infos zur
Spendenmöglichkeit, Bilder und
Einblicke aus dem Schulalltag
gibt es auf Facebook unter „Gren-
zenlose Hilfe Kremsmünster“.<

„Wenn wir aufgeben, verlieren
500 Kinder ihre einzige Hoffnung“

OBFRAU BRIGITTE HOLZINGER

In der Schule in Kabul werden zu 80 Prozent Mädchen unterrichtet. Foto: Ramin Sangin

Obfrau Brigitte Holzinger Foto: HolzingerSchulleiter und Chirurg Ramin Sangin
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GEMEINDERATSWAHL

Dörfel tritt als Bürgermeister im Juli zurück
STEINBACH/STEYR. Nach 24
Jahren als Bürgermeister von
Steinbach an der Steyr legt
Christian Dörfel (ÖVP) mit
Anfang Juli sein Amt zurück.
Die ÖVP hat Vizebürgermeis-
terin Heidi Mitterhuber als
Nachfolgerin nominiert. Die
Wahl findet am 2. Juli im Ge-
meinderat statt.

Auf Tips-Anfrage bestätigt Dör-
fel seinenRückzug: „Ja, es stimmt.
Nach 24 Jahren ist es Zeit für einen
Generationenwechsel in der Ge-
meinde.“ Politisch bleibt der 64-
Jährige weiterhin aktiv: Er ist Be-
zirksparteiobmann der ÖVP
Kirchdorf und oberösterreichi-
scher Landesrat für Soziales, In-
tegration und Jugend.

Nachfolgerin nominiert
Mit Heidi Mitterhuber soll eine
langjährige Kommunalpolitikerin

die Führung der Steyrtalgemeinde
übernehmen. Die 54-Jährige sitzt
seit 2003 im Gemeinderat, gehört
seit 2008 dem Gemeindevorstand
an und ist seit 2020 Vizebürger-
meisterin. Darüber hinaus enga-
giert sie sich seit vielen Jahren im
Gesundheits- und Sozialbereich
der Gemeinde.„Ich stelle mich der

Wahl im Gemeinderat mit viel
Demut und Respekt vor der neuen
Aufgabe“, sagt sie. Als zentrale
Anliegen nennt sie den sozialen
Zusammenhalt über Generationen
hinweg sowie die hohe Lebens-
qualität in Steinbach an der Steyr.
„Ich werde alles dafür tun, dass
Steinbach auch weiterhin eine so

lebens- und liebenswerte Ge-
meinde bleibt“, betont die verhei-
ratete Mutter zweier Kinder.

Höllhuber will
Vizebürgermeister werden
Mit dem Wechsel an der Gemein-
despitze soll auch das Amt des Vi-
zebürgermeisters neu besetzt wer-
den. Dafür bewirbt sich Gemein-
devorstand JürgenHöllhuber (39),
Landwirt aus dem Rodatal. Die
entsprechenden Beschlüsse sollen
in der Gemeinderatssitzung am 2.
Juli gefasst werden.

Mandatsverteilung
In der Gemeinde Steinbach an der
Steyr besteht der Gemeinderat aus
19 Mandaten.
Die Sitze verteilen sich wie folgt:
Die Volkspartei hält 13 Mandate
inne, die Sozialdemokratische
Partei vier und die Freiheitliche
Partei zwei Mandate.<

Der scheidende Bürgermeister Christian Dörfel, Vizebürgermeisterin und amtie-
rende Bürgermeisterin Heidi Mitterhuber und Fraktionsobmann Steinbach/Steyr
Wolfgang Brandstätter (v. l.) Foto: Brandstätter

Genießen Sie in jedem Moment mehr Schärfe, Lebendigkeit und
Individualität als je zuvor: mit biometrischen Brillengläsern von
Rodenstock und unserer kompetenten Beratung.

JEDER BLICK
LEBENSGLÜCK

Jetzt bis zu 100 €
Preisvorteil auf
biometrische
Brillengläser

sichern.*

7x in Oberösterreich
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Gasthaus Ratscher
Altpernstein 35

Sonntag | 21. Juni 2026 | 11:00 Uhr

FRÜHSCHOPPEN

FF-ALTPERNSTEIN
MA IBAUMUMSCHNE IDEN
mit dem Musikverein Weinzierl-Altpernstein

Tombola
Kinderprogramm
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Kleintransporterunfall
STEINBACH/STEYR. Ein Klein-
transporter ist in Steinbach von
einer schmalen Straße abgekom-
men, hat sich überschlagen und ist
in einer steilen Böschung hängen
geblieben. Ein Baum verhinderte,
dass das Fahrzeug rund 150 Meter
den Hang hinunterstürzte.

Relaisleitungsübung
HINTERSTODER. Neun Feuer-
wehren übten in Hinterstoder den
Aufbau einer rund 3,2 Kilometer
langen Relaisleitung zur Lösch-
wasserversorgung von der Steyr.
Mit EFU und Drohnengruppe des
Bezirks wurde bezirksübergreifend
die Zusammenarbeit trainiert.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

ARBEITSLOSENZAHLEN MAI 2026

Frauen- und Altersarbeitslosigkeit
im Bezirk Kirchdorf steigen
BEZIRK KIRCHDORF. Die
Arbeitslosenquote im Bezirk
Kirchdorf liegt mit 4,4 Prozent
Ende Mai 2026 weiterhin unter
dem Landesdurchschnitt.
Gleichzeitig steigen Frauen-
arbeitslosigkeit und Langzeit-
arbeitslosigkeit, sowie die
Arbeitslosigkeit bei Menschen
über 60 Jahren,währenddieZahl
offener Stellen sinkt.

Ende Mai waren laut Arbeits-
marktservice (AMS) Kirchdorf
1.143 Personen arbeitslos ge-
meldet. Das entspricht einem
Rückgang von 1,2 Prozent
gegenüber dem Vorjahr. Wäh-
rend die Arbeitslosigkeit bei
Männern um 4,9 Prozent sank,
stieg sie bei Frauen um 2,9 Pro-
zent an.

Im Handel nahm die Arbeitslo-
sigkeit um 22,3 Prozent zu, in Bü-
roberufen um 21,5 Prozent.
Gleichzeitig ging die Zahl der of-
fenen Stellen in diesen Bereichen
zurück – im Handel um 25,4 Pro-
zent, in Büroberufen um 37,6 Pro-
zent. Die meisten arbeitslosen
Personen sind in Kremsmünster,

Kirchdorf und Micheldorf gemel-
det. Zuwächse verzeichneten unter
anderem Kremsmünster, Win-
dischgarsten und Hinterstoder,
während etwa Micheldorf und
Schlierbach Rückgänge aufwei-
sen.
Auffällig ist der Anstieg bei den
über 60-Jährigen um 61,5 Pro-
zent. Rückgänge gab es in den Al-
tersgruppen der 25- bis 39-Jähri-
gen.
Die Zahl der offenen Stellen beim
AMS Kirchdorf lag Ende Mai bei
740 (-6,8 Prozent). Auch amLehr-
stellenmarkt ging das Angebot zu-
rück. Im Mai fanden 204 Perso-
nen eine neue Beschäftigung.
Das AMS verweist auf eine nach-
lassende Dynamik am Arbeits-
markt sowie eine steigende Lang-
zeitarbeitslosigkeit im Bezirk.<

Kirchdorfs AMS-Leiter Günter Schmied

Foto: AMS
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ZÖBELBODEN

Langzeitforschung
zum Klimawandel
REGION KALKALPEN. Im Natio-
nalpark Kalkalpen wird seit Jahr-
zehnten an der Zukunft der Wälder
geforscht. Die Forschungsstation
Zöbelboden zählt zu den wichtigs-
ten Umwelt-Messstandorten Ös-
terreichs. Umweltminister Norbert
Totschnig (ÖVP) informierte sich
kürzlich vor Ort über aktuelle Pro-
jekte und die Bedeutung der Lang-
zeitdaten. Der Standort wird vom
Umweltbundesamt gemeinsam mit
dem Nationalpark sowie den Ös-
terreichischen Bundesforsten be-
trieben. Seit fast 35 Jahren werden
dort kontinuierlich Umwelt- und
Klimadaten gesammelt, eine der
wichtigsten Langzeitreihen des
Landes. Am Zöbelboden erfassen
650 Sensoren rund um die Uhr

Daten zu Luft, Boden, Wasser und
Bäumen. Gemessen werden Luft-
schadstoffe, Bodenfeuchte und
Baumwachstum. Zusätzlich wer-
den Regenwasser-, Boden- und
Pflanzenproben analysiert, um
Stoffkreisläufe im Wald zu verste-
hen. Die Forschung zeigt zuneh-
mende Belastungen durch Tro-
ckenheit, Stürme und Schädlinge.
Internationale Studien mit Zöbel-
boden-Daten belegen zudem Ver-
schiebungen bei Pflanzenarten:
Wärmeliebende Arten wie Thy-
mian oder Berg-Hauswurz breiten
sich aus, während kälteliebende
Arten wie der Gletscherhahnenfuß
zurückgehen. Das Projekt „Tree-
Net-AT“ untersucht, wie Bäume
auf Trockenstress reagieren.<

V. l.: Hildegard Aichberger (Geschäftsführerin Umweltbundesamt), Umwelt-BM
Norbert Totschnig und Verena Ehold (Geschäftsführerin Umweltbundesamt) Foto: UBA

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 15.6. Leberkäs-Cordon Bleu
mit Püree u. Salat € 10,90 / klein € 8,90

Dienstag, 16.6. saftig gegrilltes Schweinskotelett mit gebratenen 
Champignon, Paprikareis u. pikanter Sauce € 14,90 / klein € 10,90

Mittwoch, 17.6. Ćevapčići mit Pommes
u. Pusztakraut € 10,90 / klein € 8,90

Donnerstag, 18.6. gemischte gebackene Hendelteile mit 
unterschiedlichen Panaden dazu Kartoffelvogerlsalat € 12,90 / klein € 9,90

Freitag, 19.6. Schweinsfilet 
in Pfeffersauce mit Reis + Kartoffel u. Salat € 13,90 / klein € 10,90

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

HOL DIR JETZT DEINE NEUE 
KUNDENKARTE!

ALLE VORTEILE IM ÜBERBLICK 
 Punkte sammeln, genießen und sparen! Mit unserer Kundenkarte erwarten Sie exklusive Vorteile, genussvolle Aktionen und Preisnachlässe rund um unsere frischen Spezialitäten.

KUNDEN-

KARTE BEI JEDEM 

EINKAUF VORZEIGEN 

& 
viele Vorteile 

sichern!

300.000 Euro in 30 Jahren Der Rotary Club Kremsmünster feierte im Stift sein
30. Jubiläum mit mehr als 140 (Ehren-)Gästen und Vertretern von 15 Rotary Clubs
aus ganz OÖ. Seit der Gründung am 1. Juni 1996 hat der Serviceclub durch Spen-
denaktionenmehr als 300.000 Euro für regionale und internationaleHilfsprojekte auf-
gebracht. Der Club in Kremsmünster zählt aktuell rund 50 Mitglieder. Foto: Pramhas

25 Jahre Floristik-Treue Beim Branchentag 2026 der Gärtner und Floristen
der WKOÖ wurden zahlreiche Fachkräfte für ihre langjährige Tätigkeit geehrt. Dar-
unter auch Joanna Kuttner (3. v. l.) aus Kirchdorf, die für 25 Jahre Arbeit in der Flo-
ristik ausgezeichnet wurde. Die Landesinnung betonte bei der Veranstaltung den
starken Zusammenhalt und die Leidenschaft innerhalb der Branche. Foto: cityfoto



Kirchdorf6 24. Woche 2026Aus der region

ROTARY CLUB

Schulprojekt
zu Gesundheit
KIRCHDORF/MICHELDORF. Mit
„Eat.Play.Move“ setzt der Ro-
tary Club Kirchdorf ein Zeichen
für die Gesundheitsförderung
von Kindern. Das Projekt soll
Schülern an der Volksschule Mi-
cheldorf und an der Mittelschule
Kirchdorf einen bewussten Zu-
gang zu Ernährung, Bewegung
und Natur vermitteln.

Der offizielle Auftakt fand Mitte
Mai in der Raiffeisen Region
Kirchdorf statt. Im Mittelpunkt
standen die Themen gesunde Er-
nährung, Bewegung im Schulall-
tag und Naturerfahrung.
Ein zentraler Bestandteil des Pro-
jekts ist die Zusammenarbeit mit
der Organisation Acker und ihrem
Bildungsprogramm „GemüseA-
ckerdemie“. Die Schüler bauen da-
bei selbstGemüse an, begleiten den
Weg von der Aussaat bis zur Ernte
und lernen so, wo Lebensmittel
herkommen und welchen Wert sie
haben. Eat.Play.Move basiert auf
drei Säulen: „Eat“ steht für Ernäh-
rungskompetenz und Naturver-
ständnis, „Play“ für Freude an Be-
wegung und „Move“ für mehr Be-
wegung im Unterricht und Alltag.
„Kinder brauchen Bewegung, gu-
tes Essen und Freude am Lernen.
Mit Eat.Play.Move möchten wir
einen Beitrag leisten, damit sie ge-
sund aufwachsen und wichtige so-
ziale Fähigkeiten entwickeln“, sagt
Heimo Czepl, Incoming-Präsident
des Rotary Clubs Kirchdorf.
Die Initiatoren verstehen das Pro-
jekt als Pilotmodell für die Region.
Langfristig könnte das Konzept
auch an weiteren Schulen umge-
setzt werden.<

Unterstützt wird das Projekt von der
Raiffeisen Region Kirchdorf.Foto: RC Kirchdorf

LESERAKTION

Glücksengerl landete
in Kremsmünster
KREMSMÜNSTER. Das Tips-
Glücksengerl war wieder im
BezirkKirchdorf unterwegs. In
Kremsmünster hatte Christian
Steidl die richtige Antwort auf
die Frage nach seiner Lieb-
lingszeitung und darf sich über
einen 300-Euro-Fussl-Gut-
schein freuen.

Auf die Frage nach der Lieb-
lingszeitung hatte Christian
Steidl beim Spazieren in Krems-
münster sofort die richtige Ant-
wort parat: „Die Tips, ganz klar“,
sagte er – und so wechselte ein
Gutschein über 300 Euro den Be-
sitzer.DasGlücksengerl ist inden
kommenden Wochen in ganz
Oberösterreich unterwegs. Wer
das Glücksengerl nicht auf der
Straße antrifft, hat online die

Chance auf einen Gewinn: Tips
verlost auf www.tips.at einen
100-Euro-Gutschein der Fussl
Modestraße. Im Rahmen der Ak-
tion werden insgesamt Waren-
gutscheine im Wert von 28.800
Euro verteilt.<

Tips-Redakteurin Maya Matschek (r.)
überreichte dem Leser den Gewinn.

Foto: Tips

BEWERB

Sechs Mal Gold für
Feuerwehr Irndorf
IRNDORF. Sechs Mitglieder der
Feuerwehr Irndorf (Gem. Krems-
münster) bestanden erfolgreich das
Feuerwehrleistungsabzeichen
(FLA) in Gold – eine der höchsten
und anspruchsvollsten Leistungs-
prüfungen im Feuerwehrwesen.
Wochenlang hatten sich die Ka-
meraden intensiv auf die soge-

nannte „Feuerwehrmatura“ vorbe-
reitet. Bei der Leistungsprüfung
sind umfassendes Fachwissen,
Führungsqualitäten sowie prakti-
sche Kompetenzen gefragt. Die
Teilnehmer mussten dabei ihr
Können in verschiedenen Berei-
chen des Feuerwehrdienstes unter
Beweis stellen.<

Mitglieder der FF Irndorf stellten sich in Linz der Leistungsprüfung. Foto: FF Irndorf

Oö. Rechnungsabschluss
2025 besser als erwartet
OÖ. Der Rechnungsabschluss des
Landes OÖ für 2025 weist einen
Abgang von 230,5 Millionen Euro
aus, fällt damit um 22,3 Millionen
Euro besser aus als budgetiert.
Das Maastricht-Ergebnis ist positiv
und liegt bei plus 4,6 Millionen
Euro. Es sei gelungen, Oberöster-
reich auf stabilem Kurs zu halten,
sprechen Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer (ÖVP) und LH-Stell-
vertreter Manfred Haimbuchner
(FPÖ) von solidem Wirtschaften
und gleichzeitigen Zukunftsinves-
titionen. Stelzer kündigte zudem
beim Gemeindetag des oö. Ge-
meindebundes ein neues Finanz-
paket für die Gemeinden an.

Tobias Höglinger neuer
Präsident der ASKÖ OÖ
OÖ. Der Leondinger Landtagsab-
geordnete Tobias Höglinger (l.)
wurde beim Landestag des Sport-
dachverbandes ASKÖ Oberöster-
reich einstimmig zum neuen Prä-
sidenten gewählt. Der 52-Jährige
folgt auf Erich Haider (r.), der nach
acht Jahren an der Spitze zum Eh-
renpräsidenten ernannt wurde. In
den Fokus rückt Höglinger die Ab-
sicherung und den Ausbau der
Sportinfrastruktur.

Handwerkspreise 2026
OÖ. Die Sparte Gewerbe und
Handwerk der WKOÖ vergibt in
Kooperation mit der RLB OÖ und
dem Land OÖ die „OÖ Hand-
werkspreise 2026“. Besondere
Leistungen aus Gewerbe, Hand-
werk und Dienstleistung werden in
vier Kategorien ausgezeichnet.
Infos und einreichen (bis 31. Au-
gust): ooehandwerkspreise.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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E V E N T G A S T H O F 

FEIERN. GENIESSEN. ERLEBEN. IN DER FEICHTHUB

Genuss & 
Erlebnis perfekt 
kombiniert 
 
Für Ihre Weihnachtsfeier 
bieten wir den idealen 
Rahmen für einen stil-
vollen und entspannten 
Jahresabschluss:

Kulinarik 
 Vorspeisen-,  
   Hauptspeisen-  
   & Dessertbuffet

 Fleisch-, Fisch- 
   & vegetarische    
   Auswahl

 Hausgemachte 
   Spezialitäten 
 

ab € 44,50  
pro Person

Getränke-
pauschale
 Bier, Wein, 
   Prosecco &   
   AF Getränke 

 Kaffee & 
   Heißgetränke 

 inkl. Punsch 
   empfang 
 

€ 42,- pro  
Person (6 Std.)

Inklusive 
Leistungen 
 Exklusive 
    Nutzung der    
    Location 

 Tischwäsche,   
    Eindeckung &   
    Service 

 Fotobox mit 
    Sofortausdruck 

 Beleuchtung & 
    Endreinigung

Komplettpaket 
ab € 85 – € 120 

pro Person

Empfang mit 
Punsch & 

Feuerschalen

Exklusive 
Location

Regionale 
Küche auf 

Top-Niveau

Platz für 
bis zu 200 
Personen

Perfekte 
Organisation

Empfang mit 
Punsch & 

Feuerschalen

Exklusive 
Location

Regionale 
Küche auf 

Top-Niveau

Platz für 
bis zu 200 
Personen

Perfekte 
Organisation

STIMMUNG. GENUSS. 
UNVERGESSLICHE MOMENTE. 

 
Feiern Sie mit Ihrem Team eine 

unvergessliche Weihnachtsfeier in einzigartiger 
Atmosphäre. Genießen Sie festliche Stimmung, 

kulinarische Highlights und einen rundum 
gelungenen Jahresabschluss.

Festlich gedeckte Tische 
mit liebevollen Details 

Regionale Küche mit 
hochwertigen Zutaten 

Flexible Buffet- 
oder Menüvarianten
 
Persönliche Betreuung 
& reibungsloser Ablauf

Sichern Sie sich jetzt 
Ihren Wunschtermin 

für 2026!

gastshof@feichthub.at 
+43 7587 6159-0 
www.feichthub.at
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RADSPORT

Riesiger Werbewert für Steyr
und die Region 360° Alpenland
STEYR. Erstmals sind bei der
75. Auflage der Österreich-
RundfahrtalleEtappen liveauf
ORF1 zu sehen. Außerdem be-
richten Eurosport/Discovery+
und weitere TV-Stationen. Das
erfreut auch die Touristiker im
360° Alpenland.

von ROBERT HOFER

Die Lidl Tour of Austria findet
heuer von 8. bis 12. Juli statt. Am
vorletzten Tag gastiert der Tross
mit 22 Teams und 132 Fahrern in
Oberösterreich. Start undZiel am
Samstag, 11. Juli, sind am Stadt-
platz in Steyr. Los geht es um 13
Uhr, die 170,5 Kilometer lange
Etappe führt in die Pyhrn-Priel-
Region und wieder zurück.
Sprintwertungen gibt es in Bad
Hall undMicheldorf.

Änderung vor Finale
Am Gaisriegl in Vorderstoder
wartet die erste Bergwertung.
Danach pedalieren die Fahrer via
Hinterstoder zurück Richtung
Steyr. Die Strecke verläuft na-
hezu gleich wie im Vorjahr. Vor
dem Finale hat man aber eine
Änderung vorgenommen. Statt
über den Polsterer Kogel geht es
diesmal über die Sandner Linde
(Bergwertung) nach Ternberg.
„Dafür haben wir uns nach

Rücksprache mit Fahrern aus Si-
cherheitsgründen entschieden“,
sagt Dominik Hrinkow, der ge-
meinsam mit seinem Vater Alex
für die Streckenführung auf der
viertenEtappe verantwortlich ist.

Viele Helfer im Einsatz
Organisatorisch sind Radrennen
dieser Größenordnung eine rie-
sigeHerausforderung.Alleine im
Steyrer Stadtgebiet werden 70
Streckenposten im Einsatz sein,

außerdem helfen Feuerwehren
aus der ganzen Region der Poli-
zei bei der Sicherung der Stra-
ßen. Die erste Zieldurchfahrt in-
klusive Sprintwertung wird ab
16.20 Uhr am Stadtplatz in Steyr
erwartet.

Chance für Ausreißer
Danach folgt das Etappenfinale
mit dem berühmt-berüchtigten
Porscheberg mit der letzten
Bergwertung. Kurz vor 17 Uhr
sollte der Etappensieger festste-
hen. „Die Steyr-Etappe ist prä-
destiniert für eine Fluchtgrup-
pe“, vermutet Riccardo Zoidl
(38), der die Lokalmatadore vom
Team Hrinkow Advarics als Ka-
pitän anführt. Welche fünf Fah-
rer neben ihm dabei sind, ist noch
nicht fixiert. Der Schiedlberger
Valentin Posch-acher (19) hat
nach einer bisher starken Saison
gute Chancen auf sein Tour-of-
Austria-Debüt. Der Gesamtsie-
ger wird wohl wieder aus einem
der sechs World-Tour-Teams

(Alpecin Premier Tech, EF Edu-
cation - Easy Post, Jayco Alula,
Lidl Trek, Netcompany Ineos,
UAE Team Emirates) kommen,
die heimischen Continental-
Teams schielen aufs Bergtrikot.
„Das fehlt auf jeden Fall noch in
unserer Sammlung“, sagt Domi-
nik Hrinkow, dessen Team durch
Jonas Rapp zweimal den Glock-
nerkönig (2023, 2024) stellte.

Nationalteam dabei
Neben Hrinkow Advarics sind
auch die heimischen TeamsArbö
Kärnten Sport Feld am See,
Schwingshandl Intralogistics,
Team Vorarlberg, Tirol KTM
Cycling und WSA KTM Graz
dabei. Außerdem steht ein sechs-
köpfiges Nationalteam am Start,
dem unter anderem Rainer Kep-
plinger angehören wird. Die rest-
lichen Plätze wurden an Conti-
Teams aus Deutschland, Italien,
Norwegen, Schweden, Polen und
Tschechien vergeben.<

Im Vorjahr gewann der Oberösterreicher Felix Großschartner (UAE) die Etappe in
Steyr. Die Gesamtwertung sicherte sich sein Teamkollege Isaac del Toro.

Pressekonferenz in Steyr, von links: Bürgermeister Markus Vogl (SPÖ), Sport-
Landesrat Markus Achleitner (ÖVP), Tourdirektor Thomas Pupp, Sport-Stadtrat
Christian Baumgarten (SPÖ), Riccardo Zoidl und Dominik Hrinkow Fotos: Expa Pictures

Etappen im Überblick

1. Etappe, Mittwoch, 8. Juli:
Graz – Gamlitz
188 Kilometer, 2.716 Höhenmeter

2. Etappe, Donnerstag, 9. Juli:
Bad Kleinkirchheim – Franz Josefs
Höhe; 188,8 km, 2.914 hm

3. Etappe, Freitag, 10. Juli:
Lienz – St. Johann/Alpendorf
188,7 km, 2.311 hm

4. Etappe, Samstag, 11. Juli:
Steyr – Steyr | 170,5 km, 2.325 hm

5. Etappe, Sonntag, 12. Juli:
Langenlois – Wien
109 km, 758 hm

Gesamt:
845 Kilometer, 11.024 Höhenmeter

Mehr: www.tourofaustria.com
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SYMPATHICUS-LANDESWAHL

Diese Gemeinden holten den Sieg
BEZIRK. Nach einem spannen-
den Voting stehen die Lan-
dessieger des Sympathicus
2026 fest: Polling im Innkreis,
Niederwaldkirchen und Efer-
ding dürfen sich über den Ti-
tel „Beliebteste Gemeinde
Oberösterreichs“ freuen.

Mit 73 Gemeinden aus ganz
Oberösterreich ging die 20. Auf-
lage der beliebten Tips-Leserak-
tion „Sympathicus“, gemeinsam
mitdemLandOÖ,SparkasseOÖ,
ORF OÖ, Brau Union und Spar
über die Bühne. In der Kategorie
bis 1.500 Einwohner setzte sich
Polling im Innkreis gegen die
Konkurrenz durch. Den Sieg
unter den nächstgrößeren Ge-
meinden holte sich Niederwald-
kirchen. Bei Gemeinden über
3.000 Einwohnern ging der erste
Platz an die Bezirkshauptstadt

Eferding. Wochenlang mobili-
sierten Gemeinden engagierte
Bürger, um möglichst viele
Stimmen für ihren Heimatort zu
sammeln. Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger betont:
„Die große Beteiligung zeigt
einmal mehr, wie stark die Ver-
bundenheit der Oberösterreicher
mit ihren Heimatgemeinden ist.“
Den krönenden Abschluss der

Aktion bildete die Landessieger-
ehrung im ORF-Landesstudio in
Linz, bei der die Siegergemein-
den geehrt wurden. Die Erstplat-
zierten je Kategorie durften sich
über 2.000 Euro freuen. Der Spe-
zialaward Futura, eine Aus-
zeichnung für den innovativen
Einsatz von KI und digitalen
Technologien in Gemeinden,
ging an Engerwitzdorf.<

Das sind die diesjährigen Gewinner des Tips-Sympathicus 2026. Foto: Simlinger

Die Sieger im Überblick:

Kat. bis 1.500 Einwohner:
1 Polling im Innkreis (Braunau)
2 Sandl (Freistadt)
3 Michaelnbach (Grieskirchen)

Kat. 1.501 bis 3.000 Einwohner:
1 Niederwaldkirchen (Rohrbach)
2 Offenhausen (Wels)
3 Fraham (Eferding)

Kat. über 3.000 Einwohner:
1 Eferding (Eferding)
2 St. Marien (Linz-Land)
3 Marchtrenk (Wels)

Spezialaward Futura:
Engerwitzdorf (Urfahr-Umgebung)

Mehr Infos zur Aktion unter:
www.tips.at/sympathicus

Hier gehts zu den Fotos:

Grieskirchen AlkovenRied im Innkreis Gampern

Einzulösen innerhalb 1 Jahres ab Kaufdatum.

*

*
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Fläche: 18,44 km²
Höhe: 478 m
Einwohner: 3.100

Gemeindeamt:
Mo, Di: 7-12.30 und 13-17 Uhr
Mi, Fr: 7-12.30 Uhr
Do: 7-12.30 und 13-17.30 Uhr

www.schlierbach.at

Schlierbach

VERANSTALTUNG

Straßenfest mit Ortslauf im Herzen
der Gemeinde Schlierbach
SCHLIERBACH. Der Schlierba-
cher Ortskern verwandelt sich
wieder in eine Festmeile, wenn
am Samstag, 11. und Sonntag,
12. Juli, das Straßenfest über
die Bühne geht. Auf die Besu-
cher wartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik,
Sport, Kulinarik und Unter-
haltung für alle Generationen.

Eröffnet wird das Fest am Sams-
tag um 14 Uhr durch Landes-
hauptmann-Stellvertreterin
Christine Haberlander und Bür-
germeisterMarioPramberger. Im
Rahmen der Eröffnung wird zu-
dem die Auszeichnung „Gesun-
de Gemeinde“ an Thomas Ham-
berger und Silvia Pühringer
übergeben. Musikalisch sorgt

„Kremstalblech“ im Anschluss
für den Auftakt.

Neu: Kletterwand für Kinder
Ab dem Nachmittag stehen
sportliche Bewerbe am Pro-
gramm: Um 17 Uhr startet der

Kinderlauf, um 18 Uhr folgt der
Ortslauf, der heuer erstmals als
Teamlauf in 3er-Teams ausge-
tragen wird. Für zusätzliche
Stimmung sorgen DJ-Netto und
Moderator Klaus Weixlbaumer.
Neu im Programm ist eine

Kletterwand für Kinder.
Am Abend treten die „Johnny
Rockers“ auf, bevorDJNetto den
Festtag ausklingen lässt.
Der Sonntag beginnt mit einer
Messe in der Stiftskirche, da-
nach folgt der Frühschoppen mit
dem Musikverein Schlierbach.
Ein weiterer Programmpunkt ist
das Seilziehen der Landjugend
am Sonntag um 12.30 Uhr. Vie-
rer-Teams treten gegeneinander
an, teilnehmen können alle ab 16
Jahren.Anmeldung ist bis 12Uhr
direkt vor Ort möglich.<

Geselliges Beisammensein bei regionalen Schmankerln am Straßenfest.

Foto: Gemeinde Schlierbach

Straßenfest und Ortslauf:
Sa., 11. und So., 12. Juli
Ortskern Schlierbach
Weitere Infos unter
www.schlierbach.at

LITERATURFESTIVAL

Schlierbach wird Bühne für Worte
SCHLIERBACH. Beim heuer 6.
Oberösterreichischen Litera-
turfestival 4553 von Donners-
tag, 27. bis Sonntag, 30. Au-
gust, warten so einige neue An-
gebote auf Literaturbegeisterte.

Unter dem Motto „Literatur für al-
le“ lädt der Verein Literarische
Nahversorger auch heuerwieder zu
Lesungen und Gesprächen, Musik-
und Tanzveranstaltungen für Kin-
der und Familien. Das Kinderpro-
gramm bietet neben einem Kas-
perltheater zwei Lesungen zum
Mitmachen für Menschen ab drei.
Zu den Höhepunkten zählen eine
Krimi-Frühstückslesung mit Her-
bert Dutzler, Gesprächslesungen
mit renommierten Schriftstellern.

Neu: „Open-Mic“ und „Poetry-
Slam“-Bühne
Erstmals wird ein „Offenes Mikro-
fon“ angeboten, bei dem Autoren

ihre selbst verfassten Texte präsen-
tieren können, sowie erstmals eine
Bühne für Poetry-Slam. Auch mu-
sikalisch setzt das Festival Akzen-
te: Geplant sind unter anderem die
Uraufführung einer zeitgenössi-
schen Komposition in der baro-
cken Stiftsbibliothek sowie ein
Konzert mit Hans-Peter Falkner.
Den Abschluss bilden ein Sonn-
tagsgottesdienst und eine Früh-
schoppenlesung mit Christoph
Mauz. Insgesamt stehen 25 Ver-

anstaltungenmit 45Gästen auf dem
Programm, neun davon bei freiem
Eintritt. Zu den bekannten Namen
des Festivals zählen unter anderem
Eva Menasse, Dimitré Dinev, Nor-
bert Gstrein und Birgit Birnba-
cher.<

Literaturfestival:
Do., 27. bis So., 30. August
Gesamtes Programm, alle Ange-
bote und Ticketverkauf unter
www.literarischenahversorger.at

Am letzten Augustwochenende steigt wieder das Literaturfestival in Schlierbach.

Foto: Doris Meixner / Literarische Nahversorger
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bürgermeisterinterview

Wo Schlierbach jetzt  
seine Prioritäten setzt
schlierbach. In Schlierbach 
gilt es aktuell, den Spagat zwi-
schen notwendigen Investiti-
onen – wie der Sanierung der 
Volksschule – und einem klaren 
Konsolidierungskurs zu meis-
tern. Mario Pramberger (ÖVP) 
erklärt, wie das gelingen soll.

Welche Schwerpunkte prägen  
die Gemeindearbeit momentan 
besonders? 

Mario Pramberger: Aktuell 
sehe ich die größte Herausfor-
derung darin, die vielen gu-
ten Ideen und Erwartungen an 
eine moderne Gemeinde mit 
den tatsächlichen Möglichkei-
ten sinnvoll zu verbinden. Die 
Themenvielfalt ist enorm – und 
grundsätzlich ist das etwas Posi-
tives, weil es zeigt, wie engagiert 
die Menschen in Schlierbach 
sind. Entscheidend ist aber, Pro-
jekte mit Maß und Ziel umzuset-
zen und dabei den Blick auf das 
große Ganze zu behalten. Mir 
ist wichtig, nicht nur kurzfristig 
zu denken, sondern Schlierbach 
nachhaltig und verantwortungs-
voll weiterzuentwickeln.

Welche größeren Bauvorhaben 
sind in Schlierbach geplant?

Pramberger: Für die Union-
Sportanlage braucht es einen 
neuen Parkplatz, weil auf dem 
bisherigen Parkplatz demnächst 
ein Wohnbauprojekt startet. Das 
wohl mit Abstand wichtigste 
Projekt ist aber die Sanierung  
der Volksschule.

Wie steht es um die Finanzen  
der Gemeinde?

Pramberger: Die Situation ist 
angespannt. Es steht eher ein 
Konsolidierungskurs als ein 
Investitionskurs ins Haus. Wir 
müssen die Lage differenziert 
betrachten. In den gemeindeho-
heitlichen Bereichen (Schule, 
Kindergarten, Kanal, Wasser 
etc.) ist zu tun und zu investie-
ren, was notwendig ist. In allen 
anderen Bereichen ist sparen 
angesagt.

Welche langfristigen Pläne ver-
folgt die Gemeinde für die Zu-
kunft – vor allem in den Berei-
chen Tourismus, Lebensqualität 
und nachhaltige Entwicklung?

Pramberger: Im Tourismus se-
hen wir eine besondere Chance 
als geografisches Zentrum des 
neuen Tourismusverbandes 

„360° Alpenland“ (geografisch 
zwischen Pyhrn-Priel, Steyr und 
Bad Hall). Das wollen wir für 
den Nächtigungstourismus, etwa 
mit Seminaren sowie Bildungs- 
und Freizeitangeboten, ebenso 
nutzen wie für den Tagestouris-
mus, mit klarem Fokus auf Ge-
nuss und auf unser spirituelles 
Zentrum das Stift Schlierbach! 
Im Bereich der Wirtschaft wol-
len wir uns klar als Standort für 
innovative Klein- und Mittelbe-
triebe weiter positionieren. Bei 
der Lebensqualität bleibt das 
Ziel, ein Ort zum Leben zu sein 
– für jedes Alter, mit starken An-
geboten, guter Infrastruktur und 
einem lebendigen Miteinander. 
In der nachhaltigen Entwicklung 
geht es mir besonders darum, 
Aktivitäten der verschiedenen 
Vereine und Akteure stärker zu 
verknüpfen und gemeinsam zu 
koordinieren, damit aus vielen 
guten Initiativen mehr Wirkung 
entsteht. Ein erster Baustein da-
für ist die neu aufgestellte „Ge-
sunde Gemeinde“ mit einem 
neuen Führungsduo, das Ange-
bote für alle Generationen aus-
bauen und besser vernetzen soll. 
Im Oktober diesen Jahres wird 
es das erste Mal einen Gesund-
heitstag in der Gemeinde geben.

Welche persönlichen Ziele oder 
Vorhaben möchten Sie als Bür-
germeister in Ihrer Amtszeit un-
bedingt umsetzen?

Pramberger: Mein oberstes Ziel 
ist es, die Marke Schlierbach zu 
stärken. Dafür will ich Schlier-
bach als hervorragenden Ort 
zum Leben für alle Generationen 
weiterentwickeln, als attraktiven 
Standort für moderne, innovative 
und kooperationsbereite Betrie-
be positionieren und die Zusam-
menarbeit aller Akteure im Ort 
deutlich stärken. Mir geht es um 
ein gemeinsames Verständnis 
von Entwicklung, kurze Wege 
zwischen Menschen und Ins-
titutionen und eine Kultur des  
Miteinander. So entsteht langfris-
tig Qualität, die man spürt und 
eine Marke, die man kennt.< 
 Anzeige

Schlierbach ist das geografische Zentrum des neuen Tourismusverbandes „360° Alpenland“.    Fotos: Helmut Dietmaier
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AB 6. AUGUST

Neue Pächter für das Gasthaus Schröcker
SCHLIERBACH. Nach vielen
Jahren unter der Führung von
Bernhard Schröcker und Eri-
ka Gösweiner beginnt beim
traditionsreichen Schröcker-
wirt ein neues Kapitel. Mela-
nie und Bernd Breitenberger
übernehmen den Gasthaus-
und Fleischereibetrieb und er-
öffnen am 6. August.

vonMAYAMATSCHEK

Die Familie Breitenberger ist in
Schlierbach bereits bestens be-
kannt. Seit 2023 betreibt sie die Di-
rektvermarktung am Buderwag-
nerhof undwar bislang auchmit der
Jausenstation „Weiss'n am Sattel“
in Nußbach vertreten. Mit der
Übernahme des Schröckerwirts
konzentriert sich die Familie nun
auf den Gastronomie- und Flei-
schereibetrieb im Ortszentrum.
Am bewährten Konzept soll vieles
erhalten bleiben. Die Gäste dürfen
sich weiterhin auf traditionelle
Hausmannskost und bodenständi-

ge Wirtshausküche freuen. Er-
gänzt wird das Angebot durch ein-
zelne moderne Gerichte. Besonde-
ren Wert legen die zukünftigen
Pächter Melanie und Bernd
Breitenberger auf regionale Pro-
dukte. Ein Teil des Fleisches
stammt aus dem eigenen Betrieb,
weitere Produkte werden regional
zugekauft, erklärt Bernd auf Tips-
Anfrage. Größere Umbauten sind
vor der Eröffnung nicht geplant. In
der Küche und im Schankbereich
werden kleinere Modernisierungen
vorgenommen, auch im Gastgar-

ten sind Anpassungen vorgesehen.
„Die zwei großen Bäume wollen
wir durch zwei kleinere ersetzen.
Aber imGroßen und Ganzen bleibt
das Ambiente erhalten.“

Geplante Neuigkeiten
Neben dem klassischenWirtshaus-
betrieb möchten die neuen Pächter
zusätzliche Akzente setzen. Fix ge-
plant sind regelmäßige Kesselhei-
ße am Freitagvormittag. Auch re-
gionale Initiativen liegen der Fa-
milie Breitenberger am Herzen.
Geplant sind unter anderem Ver-

anstaltungen mit regionalen Aus-
stellern: „Alle zwei Jahre, wenn der
Leopoldi-Markt nicht ist, dass wir
dann einen zusätzlichen Advent-
markt im Haus machen – das wäre
so einer meiner vielen Ideen“, sagt
Bernd Breitenberger.

„Jeder ist willkommen, der
Hunger hat“
Für Melanie und ihn steht vor al-
lem eines im Mittelpunkt: Der
Schröckerwirt soll ein Ort der Be-
gegnung für alle Generationen
bleiben. „Jeder istwillkommen, der
Hunger hat“, sagt Bernd Breiten-
berger mit einem Schmunzeln. Das
Gasthaus soll weiterhin für Fir-
men- und Familienfeiern, Hoch-
zeiten und Veranstaltungen offen
stehen. Auch der Gasthausname
bleibt unverändert. Lediglich der
Zusatz„FamilieBreitenberger“soll
dazukommen. Die Website
www.schoecker-schlierbach.at
wird übernommen. Dort stehen zu-
künftig die Öffnungszeiten und der
Kontakt für Reservierungen.<

V. l.: Erika Gösweiner, Melanie mit Bernd Breitenberger und Bernhard Schröcker
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DESIGN  e ART
Tischlerei für Innenarchitektur Tischler + Handel

Gruber Gerhard
4553 Schlierbach, Stiftsstraße 42
T+F: 07582 • 81134, M: 0699 • 12241168
E-Mail: gerhard.gruber@designeart.at

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Maya Matschek
+43 7582 51923-2112
m.matschek@tips.at
www.tips.at
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tischlerei

„Am Weg der Umsetzung  
unserer neuen Firmenphilosophie“
schlierbach. Die Wurzeln des 
Tischlereistandorts in Schlierbach 
reichen über 43 Jahre zurück. Nun 
ist man auf dem Weg, eine neue 
Firmenphilosophie umzusetzen.

Nachdem Ing. Günther Wittmann 
den Traditionsbetrieb von Engel-
bert Spernbauer im Jahr 2013 über-
nommen und 2020 erfolgreich um 
ein modernes Einrichtungsstudio 
erweitert hat, folgte heuer auch der 
nächste Meilenstein in der Firmen-
geschichte. Um die Weichen für die 
Zukunft zu stellen, wurden zum 1. 
Januar 2026 die Bereiche Produkti-
on und Möbelhandel strategisch in 
zwei eigenständige Einheiten auf-
geteilt. Durch diese Aufteilung mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten 

können sich beide Unternehmen 
nun wesentlich mehr auf ihre jewei-
ligen Kernaufgaben fokussieren und 
konnten dadurch in kürzester Zeit 
eine erhebliche Ef�zienzsteigerung 
erzielen. 
Die Wittmann KG konzentriert 
sich seit Jänner voll und ganz auf 
das Einrichtungsstudio, mit dem 
Schwerpunkt Planung und Verkauf 
hochwertiger Tischlermöbel. 
„Durch diese Konstellation kön-
nen wir noch intensiver auf die 
Bedürfnisse unserer Kunden ein-
gehen und deren Wohnträume in 
die Realität umsetzen.“ 
Ebenfalls mit Jahreswechsel über-
nahm der angehende Schwieger-
sohn und Tischlermeister Michael 
Aichinger die Tischlerei und somit 

die gesamte Fertigung als völ-
lig selbstständiges Unternehmen. 
Damit liegt die handwerkliche 
Umsetzung in den Händen eines 
passionierten jungen Meisters. 

Um Kundenwünsche rasch, ef�zi-
ent und in hoher Qualität umsetzen 
zu können investiert FA-Aichinger 
aktuell in ein neues, hochwertiges 
CNC-Bearbeitungszentrum. „Noch 
vor unserem Sommer-Betriebsurlaub 
wird dieses Bearbeitungszentrum in 
Vollbetrieb gehen. Durch diese In-
vestition in unsere Fertigung können 
wir künftig nicht nur nahezu jeden 
Kundenwunsch erfüllen, sondern 
auch kostengünstig und in techni-
scher Perfektion umsetzen.“ Die bei-
den Unternehmen positionieren sich 
somit als Komplettausstatter für den 
gesamten Innenbereich und stehen 
für maßgeschneiderte Wohnlösun-CNC-Bearbeitungszentrum  Fotos/Visualisierungen: Wittmann

Die enge partnerschaftliche 
und familiäre Zusammenarbeit 

ist das Fundament unserer 
Unternehmen! 

Günther Wittmann  
michael aichinGer

Top Arbeitgeber
der Woche

gen in handwerklicher Präzision und 
modernstem Design.<� Anzeige

Einrichtungsstudio Wittmann:
Der Partner für professionelle Einrich-
tungsplanung hochwertiger Tischlermö-
bel und gediegener Handelsware für den 
gesamten Wohnbereich im Kremstal 

Tischlerei Aichinger:
Der Spezialist für Eigenfertigung von 
Möbeln nach Maß, Sonderlösungen, 
hochwertige Innentüren und 
Objekteinrichtungen

Karriere im Handwerk
Gesucht werden: 
- Lehrlinge für Tischlereitechnik 
(Schwerpunkt Produktion) 
- Tischler / Tischlereitechniker 
(m/w/d) in Vollzeit

Sauternstr. 25, 4553 Schlierbach

Wittmann KG
Tel. 07582 81655
info@einrichtung-wittmann.at
www.einrichtung-wittmann.at

Tischlerei Aichinger
Tel. 07582 8165550
office@aichinger-tischlerei.com
www.aichinger-tischlerei.com

Der Vergleich zeigt eindrucksvoll die fotorealistische 3D-Planung der Küche (links) und deren Umsetzung in der Realität (rechts).
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WIRTSCHAFT

Coworking-Arbeitsplätze und
Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen
SCHLIERBACH. Die wirtschaft-
liche Entwicklung in Schlier-
bach ist von einer Vielzahl klei-
ner und mittlerer Unterneh-
men, Selbstständiger, Freiberuf-
ler und landwirtschaftlicher Be-
triebe geprägt. In den vergan-
genen Jahren entstanden meh-
rere Initiativen und Projekte, die
den Wirtschaftsstandort stär-
ken und neue Formen der Zu-
sammenarbeit fördern sollen.

Ein Beispiel dafür ist das Gemein-
schaftsbüro „wisawi“, das Arbeits-
plätze für Unternehmer sowie
Selbstständige im Ortszentrum
bietet. Dort stehen neben der In-
frastruktur auch Möglichkeiten
zum Austausch und zur Vernet-
zung zur Verfügung. Mit dem
Unternehmerzentrum Morit's wur-

de zudem ein weiteres Angebot für
Gründer und Unternehmen ge-
schaffen. Neben Coworking-
Arbeitsplätzen und Besprechungs-
räumen umfasst das Konzept auch
Unterstützungsangebote für

Unternehmensgründungen. Die
Gemeinde Schlierbach ist auch
Standort des Technologie- und In-
novationszentrums (TIZ) Kirch-
dorf sowie der Kremstaler Tech-
nischen Lehranstalt (KTLA). Die

Bildungseinrichtung verbindet
technische Ausbildung mit praxis-
nahen Projekten und arbeitet mit
regionalen Betrieben zusammen.

Gemeinsam für die Region
Über die Gemeindegrenzen hinaus
richtet sich das Projekt „Koopera-
tions- und Veränderungsbereit-
schaft in der Kremstaler Wirt-
schaft“. Dabei werden Unterneh-
men, landwirtschaftliche Betriebe
und Freiberufler aus der Region
eingebunden, um gemeinsame
Entwicklungsmöglichkeiten und
regionaleWertschöpfungskettenzu
stärken. Unterstützt werden zahl-
reiche dieser Initiativen durch den
Verein Schlierbacher Wirtschaft,
der die Vernetzung zwischenWirt-
schaftstreibenden verschiedener
Branchen fördert.<

Die Vorstandsmitglieder vom Verein Schlierbacher Wirtschaft (v. l.:) Martin Tragler,
Victoria Hurth, Thomas Höfer und Obmann Thomas Dickbauer Foto: Mario Pramberger

Aroma Walk & Talk

KERSTIN FORSTNER
Diplomierte Gesundheits- & Krankenpflegerin

Ärztlich geprüfte Aromatologin i.A.

T: +43 681 818 991199 2200

Lust auf eine kleine Auszeit?

Gemeinsam genießen wir die Aussicht am Panoramaweg,
spazieren ganz entspannt und atmen frische Luft. Dabei tauschen
wir uns über Gesundheit und Erfahrungen in der Anwendung

von ätherischen Ölen – bei Mensch & Tier – aus.
Ob Öle-Anfänger oder Öle-Profi: Du bist herzlich willkommen!

Treffpunkt: Gasthaus Großer Jäger Oberschlierbach

Ich freue mich auf einee neette Runde und einen gemeinnsaamen
Ausklang iim GGaasthaus Großer Jäger.

kostenlos

18.06.
14.07.
05.08.
20.08.

Termine

17:00

Gesundheit für Mensch & Tier
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TIZ KIrchdorf

Motor für Technologie, Innovation 
und Mint-Bildung in der Region
KIrchdorf. Das Technologie- 
und Innovationszentrum (TIZ) 
Kirchdorf hat sich in den vergan-
genen Jahren zu einer zentralen 
Drehscheibe für Technologie, In-
novation und Zukunftsthemen im 
Bezirk Kirchdorf entwickelt. Die 
Aktivitäten des TIZ basieren auf 
vier Säulen: Infrastruktur, MINT-
Bildung, Netzwerkmanagement 
sowie Projekte & Veranstaltungen.

Als moderner Wirtschafts- und In-
novationsstandort bietet das TIZ 
Unternehmen, Gründern und Pro-
jektteams flexible Räumlichkeiten 
und individuelle Lösungen. Ob Bü-
roarbeitsplätze, Besprechungsräu-
me oder Produktionsflächen – vom 
Einzelbüro bis hin zur Produkti-
onshalle können maßgeschneiderte 

Angebote inklusive umfassender 
Serviceleistungen bereitgestellt wer-
den. Das „Rundum-sorglos-Paket“ 
ermöglicht Unternehmen, sich auf 
ihr Kerngeschäft zu konzentrieren, 
während das TIZ die passende Inf-
rastruktur bereitstellt.

Einblicke in die Welt der Technik
Ein Schwerpunkt liegt auf der Förde-
rung von MINT-Kompetenzen (Ma-

thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik). Als Träger 
des MINT-Regionen Qualitätslabels 
und Koordinationsstelle der MINT-
Region Traunviertel setzt das TIZ 
zahlreiche Initiativen zur Förderung 
junger Talente um. Ein Highlight ist 
die Kirchdorfer Talentewoche, die 
von 15. bis 17. Juli 2026 bereits zum 
wiederholten Mal stattfindet. Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6 bis 
14 Jahren können dabei in spannen-
de Themenwelten wie Robotik, IT, 
Holz, Metall, Kunststoff, Energie, 
Glas oder Papier eintauchen und 
Technik hautnah erleben.
Neu im Jahr 2026 sind erstmals ta-
geweise buchbare MINT-Erlebnis-
tage. Damit reagiert das TIZ auf die 
Bedürfnisse vieler Familien, deren 
Kinder bereits ein dichtes Ferien-

programm haben. Die neuen Tages-
angebote ermöglichen Jugendlichen 
spannende Einblicke in die Welt der 
Technik und Innovation. Mit dem 
spektakulären STAR Truck der 
Initiative JOIN MINT und weite-
ren interaktiven Erlebnisstationen 
vom Clean Tech Club mit ihrem 
spannenden Energytrailer warten 
dabei zahlreiche Möglichkeiten 
zum Entdecken, Experimentieren
und Ausprobieren.
Dass das Interesse an MINT-The-
men in der Region stetig wächst, 
zeigte zuletzt auch die Lange 
Nacht der Forschung. Das TIZ 
Kirchdorf bedankt sich herzlich 
bei allen Besuchern, Partneror-
ganisationen und Ausstellern, die 
diesen erfolgreichen Abend mög-
lich gemacht haben.<� Anzeige

Technik erleben Foto: Böcksteiner Tatiana/cityfoto
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BEWEGT IM PARK

In der Natur
SCHLIERBACH. „Bewegt im
Park“ bietet von Juni bis Sep-
tember kostenlose Bewegungs-
kurse im öffentlichen Raum an.
Die Sportunion Schlierbach lädt
zu Einheiten, geleitet von erfah-
renen Trainerinnen, auf den
Sportplatz der Landwirtschafts-
schule Schlierbach. Die Teilnah-
me ist kostenlos, ohne Anmel-
dung und für alle Fitnesslevels
geeignet. Weitere Infos unter
www.bewegt-im-park.at oder
www.schlierbach.at<

Beim Cardio Mix Foto: Sportunion Schlierbach

24h-Betreuung
und Pflege

WIR BIETEN AN:
Haushaltsservice &
Seniorenbegleitung
Besorgungen, Reinigung und
Fensterreinigung, Einkaufs-
service, Gesellschaft leisten,
Unterstützung bei der
Hausarbeit, ...

Mobile Tages-
und 24 h Betreuung
nach Bedarf auch stunden-
oder tageweise Betreuung

Diplomkranken-
schwester
Verbandwechsel, Qualitäts-
sicherung, Schulung der
BetreuerInnen

Hotline: 8 bis 22 Uhr
auch Sonn- und Feiertags

Inh. Günther Riedler
Felbringerstraße 1, 4553 Schlierbach

Tel. 0664 / 332 30 40
griedler@24h-betreuung-pflege.at

www. 24h-betreuung-pflege.at

SPORT

Neues Vereinsheim für die
Sportunion Schlierbach
SCHLIERBACH. Nach einer
mehrjährigen Planungsphase
begann im September 2025 der
Umbau des Vereinsheims der
Sportunion Schlierbach. Aus
der in die Jahre gekommenen
Sportstätte und dem ehemali-
gen Feuerwehrhaus entstand
ein gemeinsames Vereinsheim
für die Hauptunion sowie die
Sektionen Fußball und Tennis.

Für die Umsetzung waren umfang-
reiche Bauarbeiten erforderlich.
Nach dem Rückbau großer Teile
der bestehenden Gebäude erfolgte
der Wiederaufbau. Zahlreiche eh-
renamtliche Helfer beteiligten sich
dabei an den unterschiedlichsten
Arbeiten – vomAbriss über Spach-
tel- und Malerarbeiten bis hin zur

Gestaltung der neuen Fassade.
Besonders bemerkenswert war die
Zusammenarbeit über Generatio-
nen und Sektionsgrenzen hinweg.
Viele Mitglieder brachten ihre Zeit
und ihr handwerkliches Können
ein, um das Projekt voranzutrei-
ben. Unterstützt wurde die Sport-

union dabei auch von regionalen
Firmen. Einen wichtigen Beitrag
zur Finanzierung leistet die laufen-
de Bausteinaktion, die von zahl-
reichen Unterstützern getragen
wird. Am 25. April fand das erste
Heimspiel der Fußballer auf der
modernisiertenSportanlagestatt.<

Die freiwillige Hilfe vieler Beteiligter machte das Projekt möglich. Foto: Sportunion Schlierbach

TAG DER
OFFENEN

TÜR

Wir laden dich ein zum:

Komm vorbeiKomm vorbei

& finde dein neues Zuhause!

24. Juli 2026
ab 13.00 - 21.00 Uhr
Bernardistraße 28,
4553 Schlierbach

Entdecke e ine moderne
Bauweise , höchste

Lebensqua l i tä t und e in
Zuhause , das ke ine
Wünsche of fen läss t .

NEUBAU · ERSTBEZUG

Dies sind Symbolfotos und können
von der Realität abweichen

KULTUR

Stiftführungen
SCHLIERBACH. Das Stift Schlier-
bach bietet Führungen für Indivi-
dualbesucher jeweils dienstags und
donnerstags um 10Uhr ab vier Per-
sonen an, Treffpunkt ist die Pforte
(Anmeldung: 07582 83013). Be-
kannt ist das Stift für seine barocke
Architektur, die eigene Käserei so-
wie die Glasmalereiwerkstätte. Be-
sucher erhalten Einblicke in Ge-
schichte, Handwerk und klösterli-
ches Leben. Das Stift zählt zu den
kulturellen und kulinarischen Aus-
flugszielen und verbindet Tradi-
tion mit regionaler Produktion.<

Stift Schlierbach Foto: Helmut Dietmair
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KONZERT

„Heast as net“: Singa.pur lädt zum
Sundowner-Konzert ins Panoramacafé
SCHLIERBACH. Der Frauen-
chor Singa.pur ist aus dem kul-
turellen Leben der Gemeinde
nicht mehr wegzudenken.
Unter der Leitung von Petra
Schmied treffen sich die Sän-
gerinnen jeden Mittwoch-
abend im Spiegelsaal der
Volksschule Schlierbach, um
gemeinsam ihrer Freude am
Singen nachzugehen. Ende Ju-
li laden sie zum „Sundowner“-
Konzert ins Panorama Ca-
fe&Lounge Schlierbach ein.

Gemeinsam mit drei Musikerin-
nen und Chorleiterin Petra
Schmied, die auch Gitarre spielt,
lädt Singa.pur am Donnerstag, 23.
Juli, zu einem stimmungsvollen
Konzert ins Panorama Cafe ein.
Unter dem Titel „Heast as net“ er-

wartet die Gäste ab 20 Uhr ein ent-
spannter musikalischer Sundow-
ner. Chormusik und Instrumental-
stücke verschmelzen dabei zu
einem abwechslungsreichen Som-
merabend mit besonderem Flair.

Interessierte willkommen
Wer selbst Freude am Singen hat,
ist herzlich eingeladen, den Chor
kennenzulernen. Ab September
bestehtwiederdieMöglichkeit, bei
einer Schnupperprobe vorbeizu-

schauen. Geprobt wird jeden Mitt-
wochabend im Spiegelsaal der
Volksschule Schlierbach. Interes-
sierte können sich bei Obfrau Bri-
gitte Kaiser zum Schnuppern an-
melden: 0681 10318057

Veranstaltungsinfos
Der Eintritt erfolgt gegen freiwil-
lige Spende. Die Sängerinnen
freuen sich auf zahlreiche Gäste
und einen gemeinsamen musika-
lischen Abend in gemütlicher At-
mosphäre.<Die Chormitglieder freuen sich auf viele Besucher beim Konzert und auf interes-

sierte Frauen, die ab September schnuppern kommen wollen. Foto: Singa.pur

„Heast as net“
Sundowner-Konzert
mit Singa.pur & Band
Donnerstag, 23. Juli 2026, 20 Uhr
Panorama Café & Lounge, Kloster-
straße 1 4553 Schlierbach
Eintritt: Freiwillige Spende

www.konditorin-christa-kern.at
kern.christa.maria@aon.at

0664 735 463 97
Grillparz 26, 4554 Oberschlierbach

K O N D I T O R I N
C H R I S T A K E R N
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FASCHINGSGILDE

Närrische Bilanz
SCHLIERBACH.Auf eine erfolgrei-
che und abwechslungsreiche Sai-
son blickt die Faschingsgilde
Schlierbachzurück.DerVereinwar
bei Umzügen in der Region ver-
treten, organisierte (Kinder-)Bälle
und Garden traten bei diversen
Veranstaltungen auf. Gleichzeitig
erfreute sich die Faschingsgilde

über zahlreiche Gäste bei ihren
eigenen Veranstaltungen in
Schlierbach.
Zu den Höhepunkten zählten der
Hofball und der Kinderball im
Stiftskeller. Die Einnahmen aus der
Tombola ermöglichten außerdem
eine Spende an den Naturwerkstatt
Kindergarten Schlierbach.<

Die Faschingsgilde zu Besuch bei Bürgermeister Mario Pramberger (l.) Foto: Hans Almhofer

Räume zum Wohlfühlen!      

NACHWUCHSORCHESTER

Musik mit Zukunft
SCHLIERBACH. Die Nach-
wuchsarbeit spielt beim Musik-
verein Schlierbach eine wichtige
Rolle. Mit der „Young Genera-
tion“, dem gemeinsamen Nach-
wuchsorchester mit dem Musik-
verein Nußbach, sammeln junge
Musiker erste Erfahrungen im
Orchesterspiel. Auch Kinder er-
halten durch das beliebte Kinder-
konzert, Besuche imMusikheim,
die Flötengruppe und öffentliche
Zuhörproben Einblicke in die

Welt der Blasmusik. Neben zahl-
reichen musikalischen Aus-
rückungen bereitete sich der Ver-
ein heuer auch auf eine Konzert-
wertungvorunderhieltdabei sehr
positive Rückmeldungen. Neue
Musikerinnen und Musiker sind
jederzeit willkommen, gemein-
sam mit Kapellmeister Stefan
Bramberger das kulturelle Leben
in Schlierbach mitzugestalten.
Infos: unter www.musikverein-
schlierbach.at<

Mitglieder des Musikvereins bei der 1.Mai-Feier Foto: MV Schlierbach

Ob Innenausbau, Innenmalerei, Fassaden oder 
kreative Techniken. Bei uns sind Sie RICHTIG.

Malereibetrieb Dietmar Paschinger
Schmiedweg 2, 4553 Schlierbach
malerei.paschinger@gmail.com

Mobil: 0664 15 18 010

0660 / 633 0 633
Baumschule - Gartengestaltung
Mst. Ing. Eduard Stützner
oho.garten@yahoo.com
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REGIONALE TV-MEDIEN

Fernseh-Antennengemeinschaft
wählte seinen Vorstand neu
SCHLIERBACH. Die Fernseh-
Antennengemeinschaft
Schlierbach versorgt Haushal-
te mit Fernseh- und Radio-
programmen. Mit Schlierbach
TV wurde das Angebot um re-
gionale Berichterstattung er-
weitert. Nach der Neuwahl des
Vorstands blickt der Verein auf
die weitere Entwicklung seiner
Angebote.

Seit Jahrzehnten sorgt die Fern-
seh-Antennengemeinschaft
Schlierbach für den Empfang
zahlreicher Fernseh- und Radio-
programme inderGemeinde.Der
als Verein geführte Zusammen-
schluss betreibt eine Satelliten-
Empfangsanlage und versorgt
seine Mitglieder mit rund 200

Fernseh- und Radiokanälen. Das
Verteilernetz erstreckt sich über
wesentliche Teile von Schlier-
bach sowie den westlichen Teil

von Nußbach (Audorf).
Ein wichtiger Bestandteil des
Angebots ist auch der regionale
Sender Schlierbach TV. Das

Projekt wurde im März 2026 ins
Leben gerufen und möchte unter
dem Motto „regional – direkt –
verbunden“ über das Gemeinde-
geschehen informieren. Geplant
sind Berichte über Veranstaltun-
gen, Informationen aus Ver-
einen,BeiträgeüberBetriebeund
Einrichtungen sowie aktuelle
Ankündigungen aus der Ge-
meinde, damit Bürger wissen,
was in Schlierbach passiert.

Neues Team startet motiviert
Im Mai 2026 wurde der Vor-
stand der Fernseh-Antennenge-
meinschaft neu gewählt. Das
Team möchte die erfolgreiche
Arbeit desVereins fortsetzen und
die regionale Medienversorgung
weiter stärken.<

Der neue Vorstand der Fernseh-Antennengemeinschaft Schlierbach (v. l.:) Her-
bert Hepp (Kassier), Daniela Grygiel (Schriftführer), Franz Nagl (Obmann-Stv.),
Karl Paschinger (Obmann), Johann Oberndorfinger, Johann Lederhilger sowie
Ehrengast Bgm-Stv. Anita Kalchmayr Foto: Fernseh- und Antennengemeinschaft Schlierbach

Anzeige
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Agru

Yusuf: Produktionsjob bei Agru mit klaren 
Aufgaben und strukturierter Einschulung
BAd HAll. AGRU sucht Mitarbei-
ter für die Produktion am Stand-
ort Bad Hall. Ein Beispiel für den 
Einstieg ist Yusuf: Er kam zu 
AGRU, weil er einen verlässlichen 
Arbeitsplatz mit geregelter Ein-
schulung, moderner Produktion 
und fairen Rahmenbedingungen 
gesucht hat. Heute unterstützt er 
die Fertigung an Produktions-
anlagen, kontrolliert Produkte, 
übernimmt Verpackungstätigkei-
ten und arbeitet im Team daran, 
dass Kunststoffrohre in definierter 
Qualität hergestellt werden.

„Ich wollte einen sicheren Ar-
beitsplatz, bei dem ich Teil eines 
starken Teams bin und jeden Tag 
sehe, wofür ich arbeite. Bei AGRU 
wurde ich gut eingeschult und un-
terstütze heute die Produktion an 
modernen Anlagen. Ich kontrol-
liere Produkte, achte auf Qualität 
und arbeite eng mit meinen Kolle-
gen zusammen. Mir gefällt, dass 

hier jeder Handgriff zählt – und 
dass unsere Produkte weltweit ge-
braucht werden“, sagt Yusuf, Pro-
duktionsmitarbeiter bei AGRU.

Qualität entsteht im Team 
und mit klaren Abläufen
Die Tätigkeiten in der Produkti-
on eignen sich auch für Personen 
ohne abgeschlossene technische 
Fachausbildung. Entscheidend 
sind Verlässlichkeit, Genauigkeit 
und die Bereitschaft, im Schicht-
betrieb zu arbeiten. Die notwen-
digen Arbeitsschritte werden im 
Unternehmen Schritt für Schritt 
vermittelt. Dazu zählen das Be-
dienen von Anlagen nach Ein-
schulung, einfache Kontroll- und 
Verpackungstätigkeiten, die Ein-
haltung vorgegebener Qualitäts-
standards und die Zusammenar-
beit mit Kollegen im laufenden 
Produktionsprozess.
AGRU produziert am Stand-
ort Bad Hall technische Kunst-

stofflösungen, die international in 
Bereichen wie Wasser, Industrie, 
Chemie und Infrastruktur einge-
setzt werden. In der Produktion 
entstehen unter anderem Rohr-
leitungssysteme, Formteile und 
weitere Komponenten aus tech-
nischem Kunststoff. Die Qualität 
dieser Produkte hängt nicht nur 
von Maschinen und Material ab, 
sondern auch von sauberen Ab-
läufen, sorgfältiger Kontrolle und 
einem eingespielten Team.

Sicherer Job mit Perspektive
Für Bewerber bietet AGRU Pro-
duktionsjobs in einem flexiblen 
Schichtmodell. Offene Positio-
nen gibt es unter anderem als Ma-
schinenbediener, Verpacker und 
Ventilmonteur (m/w). Je nach 
Tätigkeit stehen unterschiedli-
che Aufgaben im Vordergrund: 
Maschinenbediener richten An-
lagen ein, überwachen Prozesse 
und prüfen laufend die Qualität. 

Verpacker kontrollieren Produk-
te und bereiten sie für die weitere 
Verwendung vor. Ventilmonteure 
arbeiten in der Montage und Prü-
fung technischer Komponenten.
Der Standort in Bad Hall bietet 
kurze Wege, kostenlose Parkplät-
ze, sichere Fahrradboxen und ein 
Betriebsrestaurant mit regionaler 
Küche. Für neue Mitarbeiter ste-
hen eine strukturierte Einschu-
lung, klare Arbeitsabläufe sowie 
Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten im Unternehmen im 
Vordergrund.
Wer wie Yusuf einen sicheren 
Produktionsjob mit technischer 
Tätigkeit und langfristiger Pers-
pektive sucht, findet bei AGRU 
konkrete Einstiegsmöglich-
keiten.<� Anzeige

Yusuf fertigt bei AGRU technische Kunststofflösungen an modernen Produktionsanlagen. Foto: AGRU

Jetzt als Produktionsmitarbeiter 
(m/w) bei AGRU in Bad Hall be-
werben und Teil der Lösung werden: 
karriere.agru.at/jobangebote
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Jetzt bewerben als
Produktionsmitarbeiter/in!

Quereinsteiger?
Kein Problem!

Wir lernen dich an.

Sei Teil der Lösung.

➜ Maschinenbediener/in im Schichtbetrieb (m/w/d)
➜ Ventilmonteur/in im Reinraum (m/w/d)
➜ Verpacker/in Reinraum (2-/3-Schicht) (m/w/d)
➜ Mehr Infos unter karriere.agru.at
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GESUNDHEIT

Abkühlung undWohlbefinden am
Kneipp-Platzl beim Schlossteich
SCHLIERBACH. Mit den ersten
heißenSommertagenrückteine
bewährte Form der natürli-
chen Erfrischung wieder in den
Mittelpunkt: das Armbad nach
Sebastian Kneipp. Im Kneipp-
Platzl am Schlossteich in
Schlierbach können Besucher
diese Anwendung jederzeit
ausprobieren.

Das Eintauchen der Arme in kal-
tes Wasser sorgt für einen ange-
nehmenFrischekickundwirdseit
Generationen als belebende
Kneipp-Anwendung geschätzt.
Die öffentlich zugängliche An-
lage mit Arm- und Wassertret-
becken lädt dazu ein, Bewegung,
Natur und Wohlbefinden mitein-
ander zu verbinden.

Kneipp-Platz 2025 eröffnet
Das Kneipp-Platzl wurde 2025
eröffnet und entstand als Ge-
meinschaftsprojekt des Kneipp

Aktiv-Clubs Schlierbach-
Kremstal. Zahlreiche Vereins-
mitglieder engagierten sich bei
der Umsetzung, unterstützt von

Schülern der Landwirtschaftli-
chen Fachschule Schlierbach.
Entstanden ist ein Ort, der Er-
holung, Gesundheit und Begeg-
nung miteinander verbindet.

Ganzjährig aktiv
Der Kneipp Aktiv-Club Schlier-
bach-Kremstal orientiert sich an
den fünf Säulen der Kneipp-Leh-
re und bietet das ganze Jahr über
Aktivitäten rund um Bewegung,
Ernährung, Wasser, Heilkräuter
und Lebensordnung an. Interes-
sierte sind jederzeit willkom-
men, die Angebote kennenzuler-
nen und gemeinsam aktiv zu
bleiben. Informationen unter
kneippbund.at oderperE-Mail an
schlierbach@kneipp-aktiv-
club.at.<

Beim Kneippen neben dem Schlossteich in Schlierbach. Foto: Doris Haas

WKO

Talentecheck in Linz
SCHLIERBACH. Einen abwechs-
lungsreichen Tag zur Berufs-
orientierung verbrachten die
Schülerinnen und Schüler der 7.
Schulstufe des Stiftsgymnasiums
Schlierbach im Talent Space der
WKO in Linz. An 14 interakti-
ven Stationen konnten sie ihre
persönlichen Stärken spielerisch
entdecken und erproben. Am
ProgrammstandenAufgabenwie

das Stapeln von Würfeln mit
einem Roboterarm, technische
Knobelaufgaben sowie Übungen
zuKonzentration,Kreativität und
Geschicklichkeit. Die Ergebnis-
se dienen als Orientierung für die
weitere Bildungs- und Berufs-
wahl. Am Ende erhielten die Ju-
gendlichen eine Auswertung
ihrer sechs stärksten Talente. Das
Fazit der Schüler: „voi cool“.<

Zwei Schüler erkunden mit VR-Brillen ihre individuellen Talente. Foto: WKOÖ

PENSIONISTENVERBAND

Aktiv durch das Jahr
SCHLIERBACH. Die Ortsgruppe
Schlierbach/Oberschlierbach des
Pensionistenverbandes besteht
seit 1952 und zählt rund 100 Mit-
glieder. Der Verein steht seit vie-
len Jahrzehnten für Gemein-
schaft, Geselligkeit und ein akti-
ves Miteinander in der Gemein-
de. Das vielfältige Programm
richtet sich an die ältere Genera-
tion und umfasst unter anderem
14-tägige Damenrunden, monat-
liche Treffen, gemeinsame Wan-
derungen, Kegelrunden sowie re-

gelmäßige Tagesausflüge und
Feiern. Diese Aktivitäten bieten
zahlreiche Gelegenheiten für Be-
gegnung, Austausch und gemein-
same Erlebnisse im Freundes-
kreis. Gleichzeitig leisten sie
einen wichtigen Beitrag dazu, ak-
tiv zu bleiben, Bewegung in den
Alltag zu bringen und soziale
Kontakte zu pflegen. Unter dem
Motto „Bleib fit – mach mit“ lädt
der Pensionistenverband zur
Teilnahme ein. Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen.<

Bei einem Ausflug am Almuferweg Foto: Josefine Gerstmayr
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motorrad gewinnspiel

Mit Vollgas durch die Lehre
oÖ. Brunnen- und Grundbau-
Lehrling David Sliskovic, Firma 
Forster Brunnen- und Grund-
bau, Wasserversorgungsanlagen 
Gesellschaft mbH, St. Florian 
gewinnt Motorrad der Landes-
innung OÖ Bauhilfsgewerbe.

Unter allen Lehrlingen im ersten 
Lehrjahr verloste die Landesinnung 
OÖ Bauhilfsgewerbe ein Motorrad 
Fantic 125 XMF Performance im 
knalligen „Profis-am-Werk“-Gelb. 
Der glückliche Gewinner David Slis-
kovic nahm seinen neuen fahrbaren 
Untersatz von Landesinnungsmeister 
Martin Greiner und dem Berufsgrup-
pensprecher der Brunnenmeister 
Thomas Forster entgegen. Der Jung-
profi absolviert aktuell seine Lehre 
zum Brunnen- und Grundbau beim 
Unternehmen Forster Brunnen- und 
Grundbau, Wasserversorgungsanla-
gen Gesellschaft mbH in St. Florian 
und ist überzeugt, mit diesem Beruf 
die richtige Wahl getroffen zu haben. 

gewinnchance lockt
Alle Lehrlinge im ersten Lehrjahr, 
die in einem OÖ Betrieb des Bau-
hilfsgewerbes ihre Ausbildung ma-
chen, bekommen ein „gebrandetes“ 
Lehrlingspackage als Willkom-
menspaket zugeschickt. Dieses setzt 

sich aus einem Unigear Drybag, 
Trinkflasche, Badetuch, originalem 
Snapback Cap und einem T-Shirt 
aus Bio-Baumwolle zusammen – 
alles im trendigen „Jungprofis-am-
Werk!“-Design. Darüber hinaus 
erfolgt als jährliches Highlight die 
Verlosung eines Motorrades. „Lehr-
linge sind unsere künftigen Fach-
kräfte und somit die Zukunft unse-
rer Branche. Deshalb schaffen wir 
zusätzliche Anreize für Jugendliche, 
sich für unsere Branche zu interes-
sieren und auch ihre Ausbildung bei 
einem unserer Mitgliedsbetriebe zu 
absolvieren. Aus diesem Grund wird 
jedes Jahr unter den Lehrlingen im 
ersten Lehrjahr ein ‚Jungprofis-am-
Werk-Motorrad‘ verlost. So können 
unsere Lehrlinge nicht nur im Beruf, 
sondern auch privat Vollgas geben“, 
erklärt Greiner. 

mehr Unterstützung gefordert
Großer Dank gebührt auch den Aus-
bildungsbetrieben. „Unsere Betrie-
be investieren viel Zeit und Geld in 
die Ausbildung ihrer Lehrlinge und 
übernehmen damit eine große Ver-
antwortung für diese jungen Men-
schen, ihre Familien und auch den 
Wirtschaftsstandort“, so Greiner 
weiter. „Mehr Beistand durch den 
Staat wäre in diesem Bereich wün-

schenswert, wenn man einen direk-
ten Vergleich mit der Finanzierung 
der höheren Schulen und der nur 
geringen staatlichen Unterstützung 
für die Unternehmer zieht, um auch 
weiterhin ausreichend Lehrbetriebe 
und Lehrstellen zur Verfügung zu 
haben“. 

das ist das Bauhilfsgewerbe
Zu den Lehrberufen des Bauhilfs-
gewerbes zählen Bauwerksabdich-
ter, Bodenleger, Brunnenbauer, 
Pflasterer, Steinmetze, Stuckateur 
und Trockenausbauer sowie die 
Wärme-, Kälte-, Schall- und Brand-
dämmer. „Wir decken mit unseren 

Berufen eine große Bandbreite an 
interessanten Bereichen ab – da 
ist für jeden etwas dabei“, so der 
Landesinnungsmeister. Interes-
sierte Jugendliche können sich im 
Oktober in Wels bei der Messe Ju-
gend & Beruf persönlich über die 
Berufe informieren oder im Inter-
net nachlesen. Auch auf Facebook, 
Instragram und TikTok sind Infor-
mationen zu den Berufen und zur 
Lehrlingsausbildung gepostet.<
� Anzeigev.l.: GF Markus Hofer (WKOÖ), Thomas Fors-

ter (Lehrbetrieb), David Sliscovic (Gewinner), 
Martin Greiner (Landesinnungsmeister), 
Wolfgang Mahringer (WKOÖ)� Foto:�WKOÖ/Röbl

Mehr Infos:
www.jungprofis.at
www.profis-am-werk.at 

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil
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WELS. Begleitete Auszeiten zum 
Aufbrechen, Durchatmen und 
Kraftschöpfen – organisiert von 
Schloss Puchberg. Alle weiteren 
Infos unter: www.schlosspuch-
berg.at.<� Anzeige

SchLoSS puchbErg

Unterwegs zu 
neuer Kraft

26. bis 30. Juni
Pilgern für Schnecken  
im südlichen Kärnten
Therapeutisch-spirituelles Pilgern  
in der Umgebung des Bildungshauses 
Sodalitas in Tainach/Tinje  
mit Rosina und Gerhard Lamprecht 
sowie Silvia Holzapfel

19. bis 24. Juli
Tage wie diese ...  
Seminar und Urlaub
im Stift St. Georgen am Längsee
mit Gertrude Pallanch

28. August, 9 bis 16 Uhr
Kraft schöpfen an Kraftplätzen  
in Bad Mühllacken
Mühlviertel-Selbst-Bewusst-Sein 
durch Bewegung mit Monika Scholl
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kirchdorf
geburtstage: 
anton staudinger (94), 
ferdinand sanglhuber (63)

todesfall: ulrike 
retschitzegger ver-
starb im 80. Lebensjahr.
 Foto: Bestattung Krennmayr

todesfall: gertrude 
Wolf verstarb im 69. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Krennmayr

micheldorf
geburtstage: 
margarete staska (83), 
alois rosenauer (87), 
dietlinde koller (84), 
erika huber (85), 
Patrizia grammer (58), 
ingrid knoll (71), 
franz Pramhas (82), 
andreas hubauer (59), 
gertude mitterhuber (68), 
leopold strassmayr (79)

todesfall: hermann 
Neuwirth verstarb im 
83. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Krennmayr

mollN
geburtstag: 
Josef schöngruber (89) 

ried

todesfall: Walter 
mühlbachler verstarb 
im 70. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Mistlberger

steyrliNg

todesfall: eduard 
Pichler verstarb im 82. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Greimel

staNdesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-kirchdorf@tips.at

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Gesundheitsstudium: 
Schritt in die Zukunft
OÖ. Biomedizinische Analytik 
(BMA) und Radiologietechnolo-
gie (RT) rücken für Interessierte 
mit technischem und naturwissen-
schaftlichem Fokus in den Vorder-
grund; Gesundheits- und Kran-
kenp�ege (GuK) ist ideal für jene, 
die den Menschen ins Zentrum 
ihres beru�ichen Handelns stellen. 
Ein Studium ist auch ohne Matura 
möglich. Mit dem PFA-Upgrade 
können P�egefachassistenten direkt 
ins dritte Semester des Bachelor-
Studiengangs GuK, in Vollzeit oder 
berufsbegleitend, einsteigen. Berufs-
begleitende Master-Programme wie 
Applied Technologies for Medical 
Diagnostics (ATMD) und Persona-
lisierte Technische Medizin (PTM) 
sowie Hochschullehrgänge in der 
P�ege schaffen vielfältige Weiter-
bildungs-, Spezialisierungs- und 
Karrieremöglichkeiten. Die Stand-

orte in Linz, Ried, Steyr, Vöck-
labruck und Wels gewährleisten 
wohnortnahe Studienangebote; die 
enge Kooperation mit Kliniken und 
Gesundheitseinrichtungen sorgt für 
einen hohen Praxisanteil. Aktuelle 
Informationen zu Studieninhalten, 
Zugangsvoraussetzungen und Auf-
nahmeverfahren stehen laufend im 
Bewerbungsportal der FH Gesund-
heitsberufe OÖ bereit.<� Anzeige

Praxisnah und zukunftsorientiert an der 
FH Gesundheitsberufe OÖ studieren.

Online informieren und bewerben: 
www.fh-gesundheitsberufe.at

Foto: AfricaStudio/AdobeStock

Entspannt und ohne
Geldsorgen in den Urlaub

Die großen Ferien stehen vor der Tür
und vieleMenschen sind bereits mit-
ten in der Urlaubsplanung. Dabei
lohnt es sich, die Kosten von An-
fang an im Blick zu behalten. Mit
einer guten Planung lässt sich der
Urlaub genießen, ohne dass danach
finanzielle Sorgen aufkommen.

Schritt 1: Budget festlegen
Wichtig ist, nur Geld einzuplanen,
das tatsächlich zur Verfügung steht.
Kredite oder Kontoüberziehungen
sollen unbedingt vermieden werden.

Schritt 2: Fixkosten berechnen
Anreise,Unterkunft,Verpflegungund
weitere fixe Ausgaben sollten mög-
lichst genau kalkuliert werden. So
wird rasch sichtbar, ob die Urlaubs-
wünsche zum Budget passen.

Schritt 3: Reisekasse bestimmen
Für Ausflüge, Souvenirs oder spon-
tane Aktivitäten empfiehlt sich ein fi-
xer Betrag. Diese Reisekasse schafft
Freiraum und hilft, die Gesamtaus-
gaben unter Kontrolle zu halten.

Schritt 4: Am Plan festhalten
Wer sich auch im Urlaub an das ge-
plante Budget hält, vermeidet böse
Überraschungen nach der Rückkehr.

Bonus-Tipp: Das Urlaubsgeld soll-
te besonders bei knappem Budget
nicht vollständig verplant werden.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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ROTES KREUZ

Warensammelaktion
BEZIRK. Steigende Lebenshal-
tungskosten bringen immermehr
Menschen in finanzielle Not. Das
Rote Kreuz ruft daher am 12. Ju-
ni zur österreichweiten Waren-
sammelaktion auf und bittet in
Kirchdorf um Spenden für die
Rotkreuz-Märkte in Krems-
münster und Windischgarsten.

ImBezirkKirchdorf beteiligen sich
die Rotkreuz-Märkte in Krems-
münster und Windischgarsten an
einer österreichweiten Aktion zur
Unterstützung armutsgefährdeter
Menschen. Vor rund 100 Lebens-
mittelgeschäften sammeln Helfer
am 12. Juni haltbare Lebensmittel
und Hygieneartikel, die direkt an
die Märkte weitergegeben werden.
Diese versorgen Menschen mit ge-
ringem Einkommen mit stark ver-
günstigten Waren des täglichen
Bedarfs. In Kremsmünster enga-
gieren sich Friederike Öllinger und

Heidi Felbermayr seit Jahren eh-
renamtlich im Rotkreuz-Markt und
erleben dabei täglich die große
Dankbarkeit der Kundinnen und
Kunden. ImVorjahr wurden in OÖ
rund 75.000 Einkäufe in den 23
Rotkreuz-Märkten verzeichnet.
Zusätzlich werden jährlich rund
740 Tonnen Lebensmittel vor der
Entsorgung bewahrt. Weitere Infos
unter www.roteskreuz.at<

Friederike Öllinger (l.) und Heidi Felber-
mayr engagieren sich seit 10 Jahren im
RK-Markt Kremsmünster. Foto: OÖRK/Kirchdorf

Steyr. Die erste Adresse für alle, 
die eine neue Küche suchen: Die 
erfahrenen Einrichtungsberater 
begeistern ihre Kunden schon seit 
über zehn Jahren. Jetzt präsentiert 
sich das DAN-Studio umgebaut in 
frischem Glanz: In der neuen Aus-
stellungswelt stehen die aktuells-
ten Trends bei Küchenmodellen 
und Wohnmöbeln im Mittelpunkt. 
Im großzügigen Bemusterungs-
zentrum lässt sich die Vielfalt an 
Materialien und Farben für die 
Verwirklichung von persönlichen 
Einrichtungswünschen erleben. 
Zusätzlich ist die HAPPY PLACE-
Beratung bei Planung und Design 
der perfekten Küche eine besonde-
re Stärke.<� Anzeige

Danküchen StuDio

Alles neu

Franklin D. Roosevelt-Str. 14
4400 Steyr
office@dankuechen-steyr.at
Tel: 07252 75018-0
www.dankuechen-steyr.at

Neueröffnung
nach Umbau.

Neueröff nung

DANKÜCHEN Exklusivstudio Steyr / Franklin-D.-Roosevelt-Straße 14, 4400 Steyr
Öffnungszeiten: MO – FR 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr

Exklusivstudio Steyr

1) Aktionsangebote gültig

bis 12.06.2026

beim Kauf eine
r kompletten

DAN-Küche.

GRATIS

UNSERE

ERÖFFNUNGSAKTION

Kochfeld Easy8
0+

1)

25%

AUF

ALLE WOHNMÖBEL

SOFORTRABATT

HOL DIR JETZT
1)

GEMÜSEACKERDEMIE

Schulprojekt trägt
erste Früchte
KIRCHDORF. Die Kreativ-Mu-
sikmittelschüler in Kirchdorf
konnten Ende Mai erstmals Ge-
müse aus dem eigenen Schul-
acker ernten. Daraus zauberten
die Zweitklässler Wraps.

Beim Projekt „GemüseAckerde-
mie“ haben vier Klassen seit dem
Herbst gemeinsam mit ihren
Lehrkräften den Schulgarten be-
wirtschaftet. Dabei standen unter
anderem Pflanzen, Säen, Gießen
und die Pflege der Beete auf dem
Programm. Die ersten Erträge
ließen nicht lange auf sich war-
ten: Salat, Radieschen und ver-
schiedene Küchen- und Wild-
kräuter wurden geerntet und von
der 2a-Klasse direkt verarbeitet.
Gemeinsam bereiteten die Schü-
ler daraus Wraps mit Ei, Kräu-

tertopfenaufstrich, frischen Sa-
latblättern und Gurkenscheiben
zu. Die erfolgreiche erste Ernte
markiert den Auftakt der dies-
jährigen Erntesaison und zeigt,
wie praxisnah Lernen im Rah-
men des Ackerprojekts gestaltet
werden kann.<

Beim Ernten Foto: KMS Kirchdorf

präsentiert
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Spendenübergabe Die Goldhauben-, Kopftuch- und Hutgruppe Micheldorf
überreichte eine Spende in Höhe von 700 Euro an die Förderschule Micheldorf.
Damit soll den Kindern ein Ausflug, zum Beispiel ein Spaziergang beziehungs-
weise eine Wanderung mit Alpakas, ermöglichen. Foto: Goldhaubengruppe Micheldorf

In Kooperation mit:

Anita aus Linz-Land 
Foto: Anita

Franz aus Gmunden 
Foto: Franz Christian Ernst

Katharina aus Gmunden

Foto: Katharina Pointl

Marion aus Kirchdorf 
Foto: Marion Fischer

Wolfgang aus Linz
Foto: Wolfgang Angerbauer

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/tracht

Mario aus Steyr 
Foto: Mario Mayrhofer

TIPPSMEISTER

WM-Gewinnspiel
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Brauerei Baumgartner und
Maximarkt von 11. Juni bis 19.
Juli die Tip(p)smeister 2026.
Wer die Ergebnisse der Fuß-
ball-WM am besten vorher-
sagt, kann attraktive Preise ge-
winnen – und das ganz ohne
Wetteinsatz.

Beim kostenlosen WM-Tipp-
spiel auf www.tips.at können
Fußballfans ihre Prognosen zu
den Spielen der Fußball-WM ab-
geben. Getippt werden kann je-
weils bis 30 Minuten vor An-
pfiff. Für einen exakt vorherge-
sagten Endstand gibt es vier
Punkte, für den richtigen Spiel-
ausgang – Sieg, Niederlage oder
Unentschieden – zwei Punkte.
Die Gesamtzahl der gesammel-
ten Punkte entscheidet über die
Platzierung in der Rangliste. Auf

die besten Tipper warten attrak-
tive Preise wie eine Brauereibe-
sichtigung für 15 Personen in-
klusive eines 700-Euro-Gut-
scheins für den Braushop der
BrauereiBaumgartner sowie fünf
Grillpartys von Maximarkt für
jeweils zehn Personen.<

Ab sofort anmelden, Tipp abgeben
und tolle Preise ergattern. Foto: Tips

Jetzt Tipps abgeben auf
www.tips.at/tippsmeister

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 10. Juni                  
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: ernten; Unkraut jäten; Haltbarmachung v.  
Lebensmitteln; Brot u. Kuchen backen; Wohnung 
gründlich lüften; Malerarbeiten; gute Wirkung v. Me-
dikamenten u. Schönheitsmitteln; Sauna; Zahnarztbe-
such – Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee u. Nikotin

DO 11. Juni                  
ab 14:30 Uhr Stier – aufst. Mond – S. g. u. m.

FR 12. Juni                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Unkraut jäten; ernten; bester Tag um Wur-
zelgemüse zu setzen; Kompost ansetzen; Schädlinge 
bekämpfen; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; kon-
servieren v. Wurzelgemüse; Malerarbeiten; Putztag; 
Salben u. Körperpflegemittel herstellen; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hochzeitstag; Hobbys; 
Geldangelegenheiten – Ungünstig: Anstrengungen

SA 13. Juni                  
ab 15:10 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

SO 14. Juni                  
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände 
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Unkraut jäten; Blu-
men pflegen; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; Schim-
mel beseitigen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 

reinigen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten; Sauna u. Massagen 
Ungünstig: Pflanzen gießen 

MO 15. Juni
Neumond um 04:55 Uhr, ab 14:20 Uhr Krebs –  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett / 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: alles, was krank ist, auslichten oder ab-
schneiden, wächst gesünder nach; Wohnung neu 
beziehen, jede Art von Umzug; Fasttag einlegen; Be-
ziehungen pflegen, alte Freundschaften neu beleben; 
Verkäufe gelingen gut
Ungünstig: Pflanzen säen oder setzen; gießen

DI 16. Juni
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerchfell, 
Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen u. düngen; 
umsetzen u. umtopfen; Wasserinstallationsarbeiten; 
Kosmetik – Ungünstig: Haare schneiden; ernten

MI 17. Juni
ab 14:10 Uhr Löwe – abst. Mond – S. g. u. m.

DO 18. Juni
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken 
Günstig: umsetzen und umtopfen; Früchte ernten 
und einkochen; Kuchen machen; chemische Reini-
gung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche waschen; Mi-
neraldünger ausbringen; körperliche Anstrengungen
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Moser’s Fleischerei in Windischgarsten

Sieg für Andreas Trinkl bei den 
Junior Skills OÖ der Fleischer
Windischgarsten. Andreas 
Trinkl von Moser’s Fleischerei 
in Windischgarsten holte sich 
bei den Junior Skills OÖ 2026 
der Fleischer den ersten Platz. 
Sein Erfolg ist für den Lehr-
betrieb eine besondere Bestä-
tigung der geleisteten Ausbil-
dungsarbeit.

Andreas Trinkl von Moser’s 
Fleischerei GmbH in Windisch-
garsten ist Oberösterreichs bes-
ter Nachwuchs�eischer 2026. Bei 
den Junior Skills OÖ der Flei-
scher setzte er sich gegen sechs 
weitere Teilnehmer durch und 
sicherte sich den Sieg. Den zwei-
ten Platz belegte Manuel Rabeder 
von der Fleischhauerei Ozlberger 
GmbH in Hartkirchen, Rang drei 

ging an Manuel Schwab von der 
Dorfmetzgerei Hauer GmbH aus 
Lochen am See.
Im Lehrbetrieb von Andreas 
Trinkl ist die Freude über den Er-
folg groß. „Wir sind sehr stolz auf 

Andreas, er hat den ersten Platz 
trotz verkürzter Lehrzeit von 
zwei Jahren erreicht“, sagt Ge-
schäftsführerin Kristina Moser. 
Durch den Abschluss einer land- 
und forstwirtschaftlichen Fach-
schule konnte er seine Lehrzeit 
verkürzen. „Der Sieg ist eine tolle 
Bestätigung für seine verantwor-
tungsbewusste Arbeit in unserem 
Betrieb.“ Als besondere Stärken 
nennt Moser seine Zielstrebig-
keit und sein P�ichtbewusstsein. 
„Andreas setzt Gelerntes schnell 
um, kann gut mit Stress umgehen 
und lässt sich nicht aus der Ruhe 
bringen.“

Können unter Beweis gestellt
Bei den Junior Skills mussten 
die Teilnehmer unter Zeitdruck 

zahlreiche Aufgaben bewältigen 
– vom groben und feinen Zerle-
gen von Fleisch über die Herstel-
lung von Sülze und Frankfurtern 
bis hin zur dekorativen Präsen-
tation verschiedener Fleisch- und 
Wurstwaren.
Der Erfolg unterstreicht auch den 
Stellenwert der Lehrlingsausbil-
dung bei Moser’s Fleischerei. 
Derzeit werden dort zwei Lehr-
linge ausgebildet. „Sie tragen 
beide wesentlich zum Gelingen 
unseres Betriebs bei“, betont 
Moser. Der Sieg von Andreas 
Trinkl sei nicht nur eine Aus-
zeichnung für den jungen Flei-
scher, sondern motiviere auch das 
gesamte Team und wirke sich po-
sitiv auf das Arbeitsklima aus.<
� Anzeige

Andreas Trinkl Foto: Andreas Röbl Fotografie

Minoritenplatz

Public Viewing und 
Fußball-Funcourt
Wels. Von 11. Juni bis 19. Juli 2026 
wird die Welser Innenstadt erneut 
zum Treffpunkt für Fußballfans aus 
der gesamten Region. Beim Public 
Viewing der Fußball-Weltmeister-
schaft verwandelt sich der Mino-
ritenplatz in eine stimmungsvolle 
WM-Arena mit insgesamt 34 Live-
Übertragungen. Gezeigt werden alle 
Spiele mit Anstoßzeiten bis 21 Uhr 

bei freiem Eintritt. Ergänzt wird 
das Public Viewing durch einen 
großen Fußball-Funcourt während 
der gesamten WM-Zeit und vielen 
Fanaktionen mit besonderen Pro-
grammhöhepunkten rund um die 
Österreich-Spiele.<� Anzeige

Die Welser Innenstadt wird von 11. Juni bis 19. Juli zum Treffpunkt für Fußballfans. 

Alle Infos und Spieltermine unter 
www.wels.at/publicviewing
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Sport

Ligaportal knackt im Mai erstmals 
die 100-Millionen-Marke
oÖ. Österreichs größte Sportplatt-
form Ligaportal.at setzt ihren Er-
folgslauf eindrucksvoll fort und 
hat im Mai 2026 einen histori-
schen Meilenstein erreicht: Erst-
mals in der 19-jährigen Unterneh-
mensgeschichte wurden innerhalb 
eines Monats mehr als 100 Millio-
nen Seitenaufrufe erzielt.

Insgesamt verzeichnete die Platt-
form laut Österreichischer Web-
analyse (ÖWA) 100,5 Millionen 
Seitenaufrufe, 12,5 Millionen 
Besuche sowie mehr als 1,3 Mil-
lionen Unique Clients. Beson-
ders bemerkenswert ist auch die 
durchschnittliche Nutzungszeit 
von 8 Minuten und 27 Sekunden 
pro Besuch – ein Spitzenwert im 
österreichischen Digitalbereich.

Auch bei den Bundesliga-Inhal-
ten wurde eine neue Bestmarke 
erreicht. Erstmals in der Ge-

schichte von Ligaportal wurden 
innerhalb einer Saison mehr als 
110 Millionen Zugriffe auf den 
Content der österreichischen 
Bundesliga verzeichnet. Damit 
unterstreicht die Plattform ihre 
Position als wichtigste digita-
le Anlaufstelle für Fußballfans 
im Land – von der Champions 
League bis zur 2. Klasse.
Für Gründer und Geschäftsführer 
Dr. Thomas Arnitz ist der neue 
Rekord ein weiterer Beweis für die 
hohe Relevanz des Produkts: „100 
Millionen Seitenaufrufe in einem 
Monat waren lange Zeit eine Vi-
sion. Dass wir diese Marke nun 
tatsächlich überschreiten konnten, 
macht uns sehr stolz. Gleichzei-
tig ist es eine Bestätigung für die 
Arbeit unseres gesamten Teams 

sowie der tausenden ehrenamt-
lichen Live-Ticker-Reporter in 
ganz Österreich. Ich bin unglaub-
lich dankbar.“

Neue Form der Berichterstattung
Neben den Rekordzahlen treibt 
Ligaportal auch die technologi-
sche Weiterentwicklung konse-
quent voran. Mit dem im Frühjahr 
österreichweit ausgerollten Voice-
KI-System mit dem Namen „Va-
lentina“ wurde eine neue Form 
der Sportberichterstattung einge-
führt. Die künstliche Intelligenz 
führt vollautomatisiert Interviews 
mit Trainern und Vereinsverant-
wortlichen und erstellt daraus 
innerhalb weniger Minuten voll-
ständige Spielberichte mit Origi-
nalzitaten.<� Anzeige

Ligaportal-Chef Dr. Thomas Arnitz ist 
stolz auf sein Team. Foto: S. Pajman

KINOTIPP

Tag der Wahrheit
Der neue Film von Steven Spiel-
berg: Was wäre, wenn du her-
ausfindenwürdest, dass wir nicht
allein sind? Angenommen, je-
mand könnte dir das beweisen:
Hättest du Angst? Als eine Fern-
sehmeteorologin (Emily Blunt)
während einer Live-Sendung mit
einem mysteriösen Ereignis
konfrontiert wird, geraten Re-
gierung und Behörden zuneh-
mend unter Druck. Während
Hinweise auf eine mögliche

außerirdische Bedrohung ver-
tuscht werden sollen, setzt ein
Aktivist (Josh O'Connor) alles
daran, die Wahrheit ans Licht zu
bringen – bevor es zu spät ist. Im
Sommer erfährt die gesamte
Menschheit dieWahrheit.<

Anzeige

„Disclosure Day – Tag der
Wahrheit“
Ab 10. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at

Emily Blunt wird mit einem mysteriösen Ereignis konfrontiert.
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Gartenfoto gekürt
OÖ. Tips hat gemeinsam mit
Husqvarna Austria und Gärt-
nerei Dopetsberger das „schöns-
te Gartenfoto“ gesucht und ge-
funden. Das Foto von Alexander
Fischer aus Grieskirchen wurde
von den Tips-Lesern mit 6.760
Stimmen auf Platz eins gewählt.

Alexander musste sich gegen je-
de Menge Konkurrenz durchset-
zen, immerhin wurden 231 Fotos
von Gärten, Balkonen und Ter-
rassen eingereicht. Insgesamt
wurden per Online-Voting
64.888 Stimmen abgegeben.
Für Alexander hat sich die Mühe
jedenfalls gelohnt. Auf ihn war-
tet nun ein hochwertiger Hus-
qvarnaAutomower®308V. Platz
zwei ging an Margarete Fischer
aus Grieskirchen, Platz drei holte
sich Reinhard Weigel aus Brau-
nau – sie erhalten je einen Gut-
schein im Wert von 750 Euro in-

klusive kostenlosem Garten-
check von der Gärtnerei Dopets-
berger. Tips gratuliert den Ge-
winnern und dankt allen für ihre
Teilnahme und die Fotos von
ihren Wohlfühloasen und
schönsten Plätzen in der Natur.<

Alle Infos und Ergebnisse auf:
www.tips.at/garten

Alexander Fischer aus Grieskirchen
hat sich den Titel „Schönster Garten“
geschnappt. Foto: Alexander Fischer
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CLUB DER GEMEINDERÄTINNEN

Frauenpower im
Bezirk Kirchdorf
BEZIRK KIRCHDORF. Zahlreiche
Gemeinderätinnen, Vizebürger-
meisterinnen und Bürgermeiste-
rinnen aus dem Bezirk folgten der
Einladung zum „Club der Ge-
meinderätinnen“ der OÖVP
Frauen Kirchdorf. ImMittelpunkt
der Veranstaltung standen Aus-
tausch, Vernetzung und Weiter-
bildung. Organisiert wurde der
Abend von Cornelia Pöttinger,
Bezirksobfrau der OÖVP Frauen

Kirchdorf und Landesobfrau der
OÖVPFrauenOberösterreich.Als
Referentin sprach Melanie
Baumgartner über authentisches
Auftreten sowie die Bedeutung
von Selbstbewusstsein und Klar-
heit in der politischen Arbeit.
Neben dem fachlichen Input nutz-
ten die Teilnehmerinnen die Ge-
legenheit, Erfahrungen aus dem
politischen Alltag auszutauschen
und neue Kontakte zu knüpfen.<

Viele Politikerinnen nutzen die Gelegenheit und folgten der Einladung. Foto: Elisabeth Bauer

Wolf Systembau Gesellschaft m.b.H. ■ Fischerbühel 1, 4644 Scharnstein ■Mail: haus@wolfsystem.at ■ Tel.: +43 7615 300

wolfhaus.at

WOLF. Rundum WOLFÜHLEN.

Wir schaffen mehr

WOHNRAUM
für Ihr ZUHAUSE

WIR HABEN INNOVATIVE LÖSUNGEN FÜR IHR ZUHAUSE!

Nutzen Sie das Potenzial Ihrer bestehenden Immobilie! Dank unserer modernen, vorgefertigten Holzbauweise realisieren
wir Ihren Zubau oder Ihre Aufstockung in Rekordzeit – oft in wenigen Wochen und meist, ohne dass Sie ausziehen müssen.

SCHNELL & SAUBER : KOSTENEFFIZIENT : LEICHT & FLEXIBEL : NACHHALTIG
Die smarteste Art, in Österreich mehr Wohnraum zu schaffen – stressfrei und wertbeständig.

AUFSTOCKEN ZUBAUEN UMBAUEN

WOLF Haus

Viel Raum fürs Leben
scHarnstein. WOLF Haus bie-
tet mehr Raum fürs Leben: mit 
modernen Aufstockungen und 
Zubauten in Holzbauweise. 

Wohnbedürfnisse verändern sich. 
Viele Häuser, die für die klassische 
Jungfamilie gebaut wurden, passen 
heute nicht mehr zu den aktuellen 
Lebensumständen. Die Kinder 
werden erwachsen, wünschen 
sich mehr Eigenständigkeit oder 
möchten dennoch in der Nähe der 
Familie bleiben. Gleichzeitig wird 
Wohnraum immer teurer und Bau-
grundstücke sind rar geworden. 

intelligent und wirtschaftlich
Genau hier bieten moderne Auf-
stockungen und Zubauten in vorge-
fertigter Holzbauweise eine intelli-
gente und wirtschaftliche Lösung. 
Statt neu zu bauen, wird bestehen-
der Wohnraum effizient erweitert 
– schnell, nachhaltig und deutlich 

kostensparender als ein kompletter 
Neubau. Von der ersten Planung 
über Statik und Architektur bis hin 
zur fertigen Umsetzung erfolgt bei 
WOLF Haus alles aus einer Hand. 
Erfahrene Bauleiter koordinieren 
sämtliche Abläufe und sorgen für 
eine reibungslose Realisierung. 
Gleichzeitig lassen sich im Zuge 
der Erweiterung auch Sanierungen 
wie neue Fenster, Fassadenmo-
dernisierungen oder energetische 
Verbesserungen ideal mit umset-
zen. So entsteht in kurzer Zeit mo-
derner zusätzlicher Wohnraum.<
� Anzeige

Bestehendes sinnvoll erweitern statt 
teuer neu bauen Foto: WOLF Haus
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Verkauf

Kauf

MARKTPLATZ

Aktuelles

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Kauf

Diverses

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Jetzt Foto hochladen und online
abstimmen auf tips.at/tracht

In Kooperation mit:

Tips, Brauerei Raschhofer und
die Trachten Wichtlstube suchen das

schönste Trachtenfoto
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Trachtenoutfit imWert von € 1.500,-

Führung durch den Innviertler Brauturm

Raschhofer Märzen Bier

Zu gewinnen gibt es

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

zu deinem 20. Geburtstag
wünschen wir dir alles erdenklich Gute!

Wir sind stolz
auf dich!
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Christina 47 J., Wellness,
Reiten,  Ausflüge. Familien-
mensch mit Herz sucht tierlie-
ben Partner, der Nähe mag
und Verlässlichkeit lebt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Evelyn, 64 J. schlank. Sie
liebt die Natur + Berge + Seen,
Sport + Gemütlichkeit, Roman-
tik + Musik + Kochen+ Küssen
+ viel Zärtlichkeit.
Du, jemand der Treue + Ehrlich-
keit schätzt. Agentur Jet Set
Tel. 0676 6238430  auch Sa.
u. So.
Markus 68 J.,  gepflegt, herz-
lich, stabil. Ich mag gute Ge-
spräche, kleine Reisen und das
Gefühl, bei jemandem anzu-
kommen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Leni, mobile 75 J. Witwe, um-
zugsbereit. Ich möchte für Dich
kochen, Reden, Lachen, für
Dich sorgen. Du kannst gerne
bis 85 J. sein. Agentur Jet Set
Tel. 0676 6238430 auch Sa.
u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterverlegung+Sanierungen
 0660-3400873

Katze zugelaufen in Wart-
berg/Krems: sehr zutrauliche,
aber schreckhafte, sterilisierte
Katze. Ist nicht gechipt und hat-
te kein Halsband. Sollte sie je-
mand vermissen bitte unter
 0699 11463164 melden.

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Günstige Familienwagen ge-
sucht Zustand ist egal auch oh-
ne pickel Alles anbieten!
067761621762

BMW 75, rot, 55 KW, EZ Juli/
1991, nur 9.000 KM, 0650-
2094200
Cadillac Deville, schwarz, EZ
2/1997, 140.000 KM, service-
gepflegt, Garagenauto, 0650-
2094200

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

NOTVERKAUF!!!
Eigentumswohnung ca.
114 m² mit Dachterrasse,
Fernblick, Garage, in
Wels/Neustadt
  0664 3577020, email:
m.huemer23@gmail.com

Haus/Wohnung zu kaufen
gesucht!
AWZ Immo, Erbengemein-
schaft.at, 0664 8984000
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Diverses

JOBS

Stellenangebote

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Das zählt zu Deinen Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neu- und Bestandskunden
■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon

Das bringst Du mit:
■ Spaß am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres und freundliches Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Lust auf neue Herausforderungen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die perfekt zu deinem Stundenplan passen
■ Arbeiten in einem netten Teammit Raum für persönliche Entwicklung
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Regelmäßige Schulungen, die dir auch über den Job hinaus weiterhelfen
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal auch für Pensionisten und Pensionistinnen

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Sende uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere
unten angeführte E-Mail-Adresse, gerne mit Angabe des gewünschten
Standorts: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: ttteeellleeeppphhhooonnneeee@@@nnnaaaccchhhrrrriiiccchhhttteeennn.aaatttt

Weitere attraktive Jobaaangeboteee
und mehr Informationen findesttt
Du unter jobs.nachrichteeen.at

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Werde Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Der perfekte
flexible Nebenjob
als freie/r Dienst-

nehmer/in

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

STANDORT KIRCHDORF

HKLS MONTEUR*INNEN (M/W/D)

HKLS BAULEITER*INNEN (M/W/D)

Einkommen ab: 2.948,85 brutto zzgl. Zulagen, je nach Berufser-

fahrung und Ausbildung ist eine deutliche Überzahlung möglich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und stehen bei Fragen 
gerne zur Verfügung.

E-mail: klinkert@aon.at, Tel./Fax: 07614/51377 

Dr. Mary Klinkert 
Schulstraße 12, 4655 Vorchdorf 
www.zahnarzt-klinkert.at

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Zahnärztliche/n Fachassistent/in
Vollzeitbeschäftigung und LEHRLING

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung oder Beginn der ZFA Ausbildung
• gute EDV-Kenntnisse
Ihre Aufgaben:
•	 PatientInnenkoordination
• Telefondienst
• Mithilfe bei den Behandlungen
• Durchführung von Röntgenaufnahmen
•	 Reinigungstätigkeiten,...
Was Sie auszeichnet:
•	Organisationstalent
•	 Freundlichkeit,	guter	Umgang	mit	PatientInnen
• Selbstständigkeit
•	 gepflegtes	Erscheinungsbild
•  Verlässlichkeit
Entlohnung: laut	Kollektivvertrag

Prophylaxe-Assistent/in (m/w/d) 
Teilzeit

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Zahnärztliche Assistenz
• Abgeschlossene Weiterbildung zur Prophylaxeassistenz
Ihre Aufgaben:
• Durchführung von professioneller Mundhygiene 
•	 Unterstützung	bei	parodontalen	Behandlungen
• Aufklärung	und	Motivation	der	Patient:innen	zur	Mundhygiene
 und Bleachingberatung
•	 Dokumentation	der	durchgeführten	Maßnahmen
• Vor- und Nachbereitung der Behandlungsräume
Was Sie auszeichnet:
•	 Freundlichkeit,	guter	Umgang	mit	PatientInnen
• Verlässlichkeit
•	 gepflegtes	Erscheinungsbild
• Stressresistenz
Entlohnung:
laut	Kollektivvertrag	für	zahnärztliche	Assistenz/prophylaxe	Assistenz

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Sonniges 1.240 m² großes
Baugrundstück in 4644
Scharnstein zu verkaufen, KEIN
Bauzwang!  0699 12043685

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Arzt für Allgemeinmedizin
sucht Ordinationsassistentin,
17 Wochenstunden, 4 Tages-
woche, Micheldorf,
holzar25@aon.at

Reinigungskraft,
2 x 2 Stunden/Woche,
Stundenlohn € 17,-
Bewerbungen:
Frau Mitterbauer
07582 52195-13
VersicherungsAgentur
Mitterbauer & Partner GmbH
4563 Micheldorf,
Bader-Moser-Str. 19
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Verkaufsinnendienst  
Ausgabe Kirchdorf, 20 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Betreuung und Ausbau eines festen Kundenstamms im Verkaufsinnendienst
• Telefonische Akquise von potenziellen Anzeigenkunden und Pflege von 

bestehenden Kundenbeziehungen
• Beratung und Unterstützung von Kunden bei der Auswahl geeigneter 

Anzeigenformate und -platzierungen
• Erstellung von Angeboten und Angebotsverfolgung
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsaußendienst und anderen Abteilungen

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkaufsinnendienst von Vorteil
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeofficeregelung

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

in der Personalsuche

powered by Tips

15 Jahre

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken (Freude 

am Kundenkontakt, Freude am Netzwerken und extrovertiert)
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital (kommunikativ, angenehme Stimme, 
Anpassungsfähigkeit)

• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 
(strukturiert, gewissenhaft und genau, fleißig und aktiv, zielstrebig)

• QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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TESTFAHRT

Seat Ibiza: König Ibiza der Fünfte
Die E-Mobilität wirft ihre Schat-
ten voraus, SUV´s aller Größen
den ihrigen auf die Straße. Und
trotzdem ist man im Seat Ibiza
auf der Sonnenseite zuhause.

Es wird in echt und gefühlt alles
teurer, und was für Kaffee und
Badeschlapfen gilt, gilt für Autos
erst recht. Fakt ist, die von vielen
ersehnte leistbare E-Mobilität ist
zwar im Prinzip eine gute Sache,
hält einem genaueren Blick aber
nicht stand. Oder anders: Für die
20.190 Euro des Seat Ibiza 1.0
TSI Edition Style gibt es bei den
Elektrikern nicht mal im Ansatz
etwas Vergleichbares.
Seat Ibiza also. Fünfte Genera-
tion. Facelift. Den kleinen Spa-
nier gibt es schon seit 1984, unter
der Fuchtel von VW wurde aus
ihm eine Kleinwagenikone, ver-
gleichbar mit einem Corsa, Polo
oder Clio. Tatsächlich gibt es die
auch alle noch, ist ja keine
Selbstverständlichkeit. Der
Jüngste ist der Spanier freilich
nicht mehr, die fünfte Genera-
tion geht schon in ihr neuntes
Jahr. Spricht für das zeitlose De-
sign, das im Zuge des aktuellen

Facelifts via neuem Kühlergrill
und flacheren LED-Scheinwer-
fern nochmal etwas an Charakter
dazu gewonnen hat.
NeusindauchdiverseFarbenund
Felgen, der Innenraum wurde
modernisiert, die digitalen Fea-
tures erweitert. Ein Auto von
morgen ist der Seat dann trotz-
dem nicht, eher eines von heute
mit ein paar Features von ges-
tern. Gern gesehenen Features,
nur um das klarzustellen. Noch
hat keiner etwas Besseres als
analoge Tasten am Lenkrad und
der Mittelkonsole samt Drehreg-
ler für die Lautstärke erfunden.
Die gewählten Materialien sind
der Preisklasse entsprechend
okay, die Verarbeitung ist weit
mehr als das.

Kleiner Sportler
Anno 2026 ebenfalls eine Aus-
nahme ist die 5-Gang-Hand-
schaltung. Sie wird beim Ibiza
noch als Alternative zum 7-Gang
DSG angeboten, für die beiden
schwächeren Antriebe ist sie al-
ternativlos. Dazu gehört auch der
95 PS starke 1.0 TSI, der sich,
wenn es keine Automatik sein

muss, als goldene Mitte präsen-
tiert. 175 Newtonmeter bei 1.600
Umdrehungen sorgen für feine
Fahrleistungen, lassen Überland
manch Überholmanöver und auf
derAutobahnmitschwimmenauf
der linken Spur zu. Den kernigen
Sound des Turbo-Dreizylinders
muss man halt mögen.
Was gar nicht so schwerfällt, der
Seat versteht sich eh als kleiner
Sportler. Aus Tradition heraus –
und das mögen manche ange-
sichts von CUPRA vergessen
haben – liegt der Ibiza straff auf
der Straße, gibt sich fahrdyna-
misch aufgeschlossen. Das akti-
ve Rühren im Getriebe und die
direkte Lenkung maximieren die
Freude daran noch. An der Stelle
aber auch ganz generell wirkt der
Ibiza fast schon erwachsen, an
einen Kleinwagen erinnert einen
fast nichts mehr.
Nein, auch nicht die Platzverhält-
nisse. Vorne geht es sowieso lo-
cker zu, aber auch die Rückbank
ist keine Strafandrohung, der Kof-
ferraum mit 355 bis 1.165 Litern
winkt überhaupt schon von den
Kompakten herüber. Die Ausstat-
tung hinterlässt einen ambivalen-

ten Eindruck. Sagen wir so, das
Wichtigste ist beim „Edition Sty-
le“ dabei, das „Österreich“-Paket
inklusive 2-Zonen-Klima, Rück-
fahrkamera und Sitzheizung sollte
man aber schon ordern. Dafür se-
rienmäßig: Sensationelle zehn
Jahre bzw. bis zu 200.000 Kilo-
meter Garantie. Mehr dazu gibt es
auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Seat Ibiza Style Edition
1.0 TSI

Motor: 3-Zylinder Turbobenziner
Leistung: 95 PS
Max. Drehmoment: 175
Nm/1.600 U.
Testverbrauch: ca. 5,7 Liter
Vmax: 190 km/h
0 auf 100 km/h: 11,0 Sek
Preis Testmodell: ab 20.190 Euro
Preis Basismodell: ab 17.490 Euro

Der Seat Ibiza Style Edition 1.0 TSI ist als Basismodell ab 17.490 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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LAC MOLLN UND KRC

Kirchdorfer Läufer mit Podestplätzen bei
5.000-Meter-Landesmeisterschaften
KIRCHDORF. Bei den oberös-
terreichischen Landesmeister-
schaften über 5.000 Meter in
Vöcklabruck erreichte Lukas
Helmberger vom Laufclub
(LAC)NationalparkMolln den
zweiten Platz in der Gesamt-
wertung. In 15:48,44 Minuten
sicherte er sich damit den Vi-
ze-Landesmeistertitel. Es ist
seine erste Einzelmedaille bei
Landesmeisterschaften seit der
Jugendklasse.

„Anfangshat sichdasRennengar
nicht so gut angefühlt, aber heu-
te kann ich stolz auf mich sein.
Auch am letzten Kilometer war
ich noch stark“, kommentiert
Lukas Helmberger zufrieden.
Aus einer Vierergruppe heraus
konnte sich der Läufer aus Stein-

bachamZiehberggemeinsammit
dem späteren Sieger Jakob Wa-
konig (Laufgemeinschaft Gen-

böck Haus Ried - 15:41,09 min)
deutlich vom Rest des Feldes ab-
setzen.

Mit Rang drei durch Christoph
Stadler (15:54,83 min) vom
Kremstal Running Collective
(KRC) ging eine weitereMedail-
le und Podestplatz an einen Ver-
ein aus dem Bezirk Kirchdorf.

Große Leistungen auch in den
Masterklassen
In denMastersklassen freute sich
der LAC Nationalpark Molln
über drei weitere Podiumsplätze.
Susanne Baumgartner gewann in
21:46,82 Minuten bei ihrem ers-
ten Bahnrennen überhaupt auf
Anhieb die Altersklasse W55.
Mike Neundlinger (21:03,37
min) mit Rang zwei in der Klas-
se M50 und Ralf Neuland
(22:53,94 min) mit Rang drei in
der Klasse M60 zeigten in ihren
Rennen starke Leistungen.<

Die Sieger (v. l.:) Lukas Helmberger vom LAC Molln, Jakob Wakonig und
Christoph Stadler vom KRC Foto: KRC

FELD-BUNDESLIGA

TuS Faustballer
unterliegen knapp
KREMSMÜNSTER. Der TuS
Raiffeisen Kremsmünster muss-
te sich auswärts bei Südtirols
Vertretung in Bozen mit 2:4 ge-
schlagen geben. In einer ausge-
glichenen und spannenden Par-
tie fehlten den Grün-Weißen am
Ende die entscheidenden Punk-
te. Damit ist klar, dass das Team
nach drei Aufstiegen in Folge
kommende Saison in der 2. Bun-
desliga antreten wird. „Schade,

aber diesmal war Bozen einfach
einen Tick stärker“, sagte Felix
Sinnhuber, der eine nahezu feh-
lerfreie Leistung zeigte. Zum
Saisonabschluss empfängt der
TuS am Sonntag um 15 Uhr im
Faustballzentrum Kremsmünster
die Union Waldburg. Ziel ist es,
sich noch unter den Top 10 der
österreichischen Feldteams zu
platzieren. „Dafür soll ein Sieg
her“, kündigt Max Kadisch an.<

Sinnhuber konnte trotz guter Leistung die Niederlage nicht verhindern. Foto: Kathrin Wirth

PVOÖ-LM ASPHALTSTOCKSCHIESSEN

Kirchdorf-Inzersdorf
holt Damen-Titel
KIRCHDORF/INZERSDORF.Das
Team Kirchdorf-Inzersdorf
gewinnt den Damenbewerb
und wird im Herrenfinale Vi-
ze-Landesmeister bei der Pen-
sionisenverband-Oberöster-
reich-Landesmeisterschaft im
Asphaltstockschießen in Linz.

Im Damenbewerb sicherte sich
Kirchdorf-Inzersdorf mit Anita
Pils, Tina Gasperlmair, Greti
Rohrauer und Margit Ranzen-
mayr den Titel und setzte sich vor
Pregarten und der Spielgemein-
schaft Freistadt durch. Auch im
Herrenbewerb erreichte Kirch-
dorf-Inzersdorf das Finale. Nach
einer ausgeglichenen Partie gegen
Traun stand es nach sechs Kehren
5:5, die Entscheidung fiel in der
Verlängerung. Dort setzte sich

Traun knapp mit 7:6 durch, Kirch-
dorf-Inzersdorf wurde Vize-Lan-
desmeister. Im Team spielten Pe-
ter Schober, Wolfgang Weiss,
Mario Eile und Werner Neuwirth.
Platz drei ging an St. Mar-
tin/Traun. Die Spielgemeinschaft
Micheldorf/Roßleithen belegte in
ihrer Gruppe Rang vier.<

Das Damenteam des Pensionistenver-
bands Kirchdorf-Inzersdorf Foto: Anita Pils



Anzeige 35Sport

Immer
amBall

Wir liefern Ihnen Spielergebnisse, Analysen
und Hintergründe zur Fußball-WM 2026.
Mit den OÖNachrichten bleiben Sie immer
am Ball – klar, schnell und nah dran.

6Wochen
um nur
€ 10,–

nachrichten.at/wm-abo
0732/7805-560
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250 Jahre Hofalm
SPITAL AM PYHRN. Die Hof-
alm feiert ihr 250-jähriges Be-
stehen. Die Alpenvereins-
Sektion Spital am Pyhrn und die
Hüttenwirte laden am Samstag,
13. Juni, ab 14 Uhr zum Fest
„auf dem Balkon“ von Spital
ein. Karlheinz und Michael sor-
gen für Livemusik. Dazu serviert
das Team den ganzen Tag über
besondere Alm-Schmankerl.

Outdoor-Training
RIED IM TRAUNKREIS. Die
Gesunde Gemeinde veranstaltet
ein Outdoor-Training, bei dem
mit dem eigenen Körpergewicht
gearbeitet wird. Das Angebot
unter dem Motto „Kraftvoll in
den Sommer“ findet am Mitt-
woch, 17. Juni, um 18.30 Uhr
beim Schlattbauerngut in
Rührndorf 30 statt. Trainerin ist
Heidi Zaunmayr. Die Teilnahme
kostet 10 Euro. Um Anmeldung
wird per E-Mail an tempel-
mayr@ried-traunkreis.ooe.gv.at
oder telefonisch unter 07588
7255114 gebeten.

17&co.
Hemd 39,99
Shirt 19,99
Shorts 39,99

AM
14. JUNI IST

Vatertag!

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

Vatertag!

KULINARISCHES HIGHLIGHT

Großes Palatschinkenfest
GRÜNBURG. Sieben Gastrono-
men aus dem Steyrtal servie-
ren am Samstag, 13. Juni, ab
12 Uhr auf dem Gemeinde-
vorplatz gleich 17 Palatschin-
ken-Variationen. Eintritt frei!

Neben Klassikern mit Marmela-
de, Eis oder Topfen stehen krea-
tive Zubereitungen wie Piña Co-
lada-, Cordon Bleu- oder Pulled
Beef-Palatschinken auf der Kar-
te. „Da ist für jeden Geschmack
etwas dabei“, sagt der Präsident

des Lions Club Steyrtal Franz
Reithuber, „alle Palatschinken
werden frisch vor den Augen der
Gäste zubereitet“. Die Durchfüh-
rung des Festes ermöglichen auch
dieFreiwilligeFeuerwehrunddas
Rote Kreuz Grünburg mit vielen
Helfern. Neben Livemusik und
Kinderprogramm wird auch der
OÖ. Palatschinkenkaiser gekürt.

Besonderes Zuckerl für die An-
reise: Ein Sonderzug der Steyr-
tal-Museumsbahn dampft um 11
Uhr vom Lokalbahnhof Steyr
zum Fest in Grünburg – mit
Stopps in Unterhimmel-Christ-
kindl, Schloss Rosenegg, Neu-
zeug, Letten und Aschach. Die
Rückfahrt erfolgt um 15Uhr. Re-
servierung: steyrtal@lions.at<

Steyrtalbahn fährt ab Steyr zum Fest in
Grünburg und retour. Foto: Manfred Mairinger

Die Leonsteiner Tanzlmusi spielt im Rahmenprogramm auf. Foto: privat
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Top-Termine

EUROPEAN STREET FOOD FESTIVAL
KREMSMÜNSTER. Einzigartige kulinari-
sche Genüsse aus aller Welt werden beim
European Street Food Festival am Markt-
platz Kremsmünster geboten: Samstag, 27.
Juni (11 bis 22 Uhr) und Sonntag, 28. Juni
(11 bis 20 Uhr). Der Eintritt ist frei. Mehr
Infos unter www.streetfood-festival.eu.
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HANDWERK, KUNST, DESIGN
SIERNING. Der 18. Sommermarkt des
Kunsthandwerks mit 70 Ausstellern aus Ös-
terreich und den Nachbarländern öffnet am
20. und 21. Juni seine Pforten. Schauplatz
bei freiemEintritt ist das Areal rund umddas
Schloss in Sierning. Samstag von 10 bis 18
Uhr, Sonntag von 10 bis 17 Uhr.
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Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
OBERÖSTERREICH

5. AUSGABE

Jugendtheater-Festival
KREMSMÜNSTER. Acht En-
sembles aus Österreich,
Deutschland, Tschechien und
der Schweiz zeigen im Juni an
zwei Spielorten in Krems-
münster modernes Jugend-
theater mit viel Herzblut.

Darsteller zwischen 16 und 25
Jahren stehen bei dieser fünften
Ausgabe des Festivals von Mitt-
woch, 17., bis Samstag, 20. Juni,
im Kulturzentrum und im Thea-
tersaal des Stiftes Kremsmünster
auf der Bühne.

„Kremsmünster brennt für
junges Theater“
Veranstalter des Events unter
dem Motto „Kremsmünster
brennt für junges Theater“ sind
der Dilettanten-Theaterverein
1812 Kremsmünster, der Lan-
desverband Amateurtheater OÖ

und der Bundesverband ÖBV-
Theater. Die Aufführungen dau-
ern jeweils rund eine Stunde, das
Ensemble aus Tschechien spielt
in englischer Sprache. Das Fes-

tival richtet sich an Jugendliche,
Erwachsene, Schulklassen,
Amateurtheater-Gruppen und
Kulturinteressierte. Vorverkauf:
www.amateurtheater-ooe.at<

Junge Darsteller möchten beim Internationalen Jugendtheater-Festival in
Kremsmünster ihr Publikum begeistern. Foto: Theater Sigmaringen/Madeleine Franke
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Sommerkino Die Bücherei Wartberg zeigt am Freitag, 19. Juni, um 21.30 Uhr
im Pfarrgarten unter freiem Himmel die Tragikomödie „Der Buchspazierer“.
Decken sindmitzubringen, Snacks und Getränke stehen bereit. Einlass: 20.30 Uhr.
Bei Schlechtwetter: Pfarrsaal, 20 Uhr. Vorverkauf: Bücherei, Sparkasse Wartberg

Foto: privat

Guglhupfsonntag Der Kirchenchor Inzersdorf lädt am Vatertag – Sonntag,
14. Juni – zum traditionellen Guglhupfsonntag ein. Die Mitglieder backen selbst
Kuchen und bieten eine große Auswahl an süßen Köstlichkeiten an. Der Ver-
kauf läuft von 8.30 bis 10 Uhr auf dem Kirchenvorplatz. Foto: privat

live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00Uhr
Tickets unterwww.oeticket.comundwww.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von

Tips der Woche

Terminkalender
Donnerstag, 11.06.

KIRCHDORF: Treff.Punkt, 19:30 Uhr,  
Vortrag: „Haushalt ohne Gift und Abfall“, 
Infos: www.naturalscience.org

Freitag, 12.06.
KIRCHDORF: DIG-Tagesheimstätte, 14:00 
Uhr, Kreativmarkt: „Kreativ & g‘schmackig“

KLAUS: Lok Schuppm, 20:00 Uhr,  
Konzert mit Ulli Bäer: „Tribute Georg 
Danzer“

PETTENBACH: GH Pfandl, 20:00 Uhr,  
Bergsteigerabend

SPITAL AM PYHRN: Kemetmüller, 19:30 Uhr, 
Konzert mit Aniada a Noar: „Jenseits des 
Ganges“

WINDISCHGARSTEN: Rathausinnenhof, 
Arkadenhof, 20:00 Uhr, Countryfest,  
VA: Lions Club

samstag, 13.06.
GRÜNBURG: Gemeindevorplatz, 12:00 Uhr, 
Palatschinkenfest

HINTERSTODER: Parkplatz Stromboding, 
09:30 Uhr, Durch Höhlen zu verborgenen 
Wassern, Nationalpark Kalkalpen,  
www.kalkalpen.at/veranstaltungskalender

KIRCHDORF: DIG-Tagesheimstätte, 10:00 
Uhr, Kreativmarkt: „Kreativ & g‘schmackig“

MOLLN: Parkplatz Scheiblingau, 09:30 Uhr, 
UNESCO-Welterbe Tour: Im Bodinggraben, 
Nationalpark Kalkalpen, www.kalkalpen.at/
veranstaltungskalender

RIED/TRAUNKREIS: Dorfplatz, 08:30 Uhr, 
Wanderung der Naturfreunde

SPITAL AM PYHRN: Hofalm, 14:00 Uhr,  
250 Jahre Hofalm,  
mit Live-Musik

sonntag, 14.06.
INZERSDORF IM KREMSTAL: Kirchenvorplatz, 
08:30 Uhr, Guglhupfsonntag, VA: Kirchen-
chor Inzersdorf

RIED/TRAUNKREIS: Dorfplatz, 08:00 Uhr, 
Pfarrwanderung zur Kreuzing-Alm

montag, 15.06.
KIRCHDORF: ÖGB-Regionalsekretariat, 
Sengsschmiedstraße 6, 18:00 Uhr,  
Infoveranstaltung „Entgelttransparenz  
in der Praxis – Chancen und Herausfor-
derungen der EU-Richtlinie“, Anmeldung: 
kirchdorf@oegb.at

SCHLIERBACH: Sportplatz Landwirtschaftli-
che Fachschule, 19:30 Uhr,  
Bewegt im Park: „Bodyworkout“,  
jeden Montag, bis 31. August

Dienstag, 16.06.
ROSENAU AM HENGSTPASS:  
Parkplatz Hengstpass nahe Karlhütte, 
09:30 Uhr, Von Alm zu Alm, Nationalpark 
Kalkalpen, www.kalkalpen.at/veranstal-
tungskalender

mittwoch, 17.06.
KREMSMÜNSTER: Kulturzentrum Krems-
münster & Theatersaal des Stiftes, 18:00 Uhr, 
Internationales Jugendtheaterfestival,  
bis 20. Juni, Karten: www.amateurtheater-
ooe.at

RIED/TRAUNKREIS: Schlattbauerngut in 
Rührndorf 30, 18:30 Uhr, Kraftvoll in den 
Sommer - Outdoor-Training mit dem eigenen 
Körpergewicht, 
 VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung: 
 tempelmayr@ried-traunkreis.ooe.gv.at

SCHLIERBACH: Sportplatz Landwirtschaft-
liche Fachschule, 19:30 Uhr, Bewegt im 
Park: „Rückenfit“, jeden Mittwoch, bis 2. 
September

Donnerstag, 18.06.
KIRCHDORF: Treff.Punkt, 10:00 Uhr, Bezirks-
beratungstag des Blinden- und Sehbe-
hindertenverbandes, Anmeldung: office@
blindenverband-ooe.at

MOLLN: Saal LMS, 17:30 Uhr, Vortragsabend 
Gesang/Klavier

SCHLIERBACH: Sportplatz Landwirtschaftli-
che Fachschule, 19:30 Uhr, Bewegt im Park: 
„Cardio-Mix“, jeden Donnerstag, bis 3. 
September

Freitag, 19.06.
KIRCHDORF: ASKÖ Sportplatz, 17:00 Uhr, 
Sonnwendfeuer, VA: Rotes Kreuz

KIRCHDORF: Kulturzentrum Kirchdorf, LMS, 
19:30 Uhr, OSGS Chor präsentiert One Spirit 
- Great Sound, info@chor-osgs.at

RIED/TRAUNKREIS: GH Schicklberg, 09:30 
Uhr, Kegeln des Seniorenbundes

WARTBERG/KREMS: Pfarrgarten, 21:30 Uhr, 
Open-Air Sommerkino: „Der Buchspazierer“

ihre Veranstaltung 
im Terminkalender
 
Termine jetzt bequem und  
kostenlos online eintragen: 
www.tips.at/termine

Für eine Veröffentlichung im  
Terminkalender plus online mit 
Foto: www.tips.at/events
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Wissen
macht
Sieger Vertrauen Sie beim großen

Tippspiel auf Ihr Fußball-
Wissen und gewinnen
Siewie ein Profi.

nachrichten.at/tippspiel

26 × 40,- Euro
Pizza Mann Gutscheine

GUTSCHEIN

ZEHN EURO
im Wert von

GUTSCHEIN

ZEHN EURO
im Wert von

ZEHN EURO

GUTSCHEIN

ZEHN EUROim Wert von

ZEHN EUROZEHN EUROZEHN EURO
GUTSCHEIN

ZEHN EUROim Wert von

2 × 2 Nächte im Falkensteiner
Hotel Bad LeonfeldenHotel Bad Leonfelden

3 ×Napoleon
TravelQ™ Grill

30 × 40,- Euro Jack the
Ripperl Gutscheine

Gutsch(w)einGutsch(w
)einGutsc

h(w)ei
n

Gutsc
h(w)ei

n
Guts

ch(w
)ein

5 × Jahresvorrat
Freistädter BierFreistädter Bier

Fußball-
TippspielTippspiel

Jetzt tippen
&gewinnen!



Anzeigen Kirchdorf

ab

599,-

Foto: CostaFoto: Costa

COSTA DELIZIOSA
KREUZFAHRT
ÖSTLICHES
MITTELMEER

14.-20.11. 2026

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Foto: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERR
21.-26.10.2026

ab

1.190,-
R

RE

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden

Fo
to
s:
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r/G
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es

ab

1.145,-

ab

939,-
COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

inkl. M
arokko
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Bus optional zubuchbar

ab

895,-

Fo
to
:C
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COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Osterferien – ideal für Fam
ilien

Foto: RPB

SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

ab

1.050,-

AN

Foto: Costa

C
2

AN
E
7 Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Kreuzfahrt Wien - Budapest - Passau
• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpensio
• *Getränkepaket AI: von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
• u.v.m.

ab

650,-

Fotos: RPB

n

Kostenfreier Shuttle:
Bahnhof – Schiff in
Passau & Schiff –
Bahnhof inWien

Special

ab

849,-

Foto: Costa

€ 50,- Bordguthaben
fürVollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

COSTA SMERALDA
wöchentlich ab
19.11.2026 bis 26.03.2027

Achtung – Routen und Termine
sind jeweils abweichend

inkl. Flug

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special


